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Freibäder starten in die Sommersaison:
Badespaß in Thale & Westerhausen ab 29. Mai

Ob Familienausflug, sportliches Schwimmen oder 
einfach eine kleine Abkühlung an heißen Tagen, 
beide Freibäder bieten ideale Bedingungen für 
Groß und Klein.
Die Öffnungszeiten in der Saison vom 29. Mai bis 
05. September 2026 gestalten sich wie folgt:

Außerhalb der Ferien:
Montag bis Donnerstag: 	 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag bis Sonntag: 		 10:00 bis 18:00 Uhr

Während der Sommerferien in Sachsen-Anhalt: 
Täglich: 			   10:00 bis 18:00 Uhr

Bei besonders hoher Besucherzahl behalten sich 
die Betreiber vor, die Öffnungszeiten spontan bis 
19:00 Uhr zu verlängern.

Eintrittspreise: 
Erwachsene: 5 Euro, Kinder & Ermäßigte: 3 Euro

Bitte beachten: Bei schlechtem Wetter kann es 
kurzfristig zu Schließungen kommen.

Im Juli ist eine Sommerbad-Party zum Start der 
Ferien mit Hüpfburg, Spielaktionen und einem 
Gratis-Eis für jedes Kind geplant. Weitere Informa-
tionen dazu werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Außerdem wartet zum Ende noch ein besonderes 
Highlight: Am 5. September findet im Sommer-
bad Thale eine Saisonabschlussparty statt.

Weitere Informationen und aktuelle Hinweise un-
ter: www.bodetaltherme.de/freibaeder

Der Sommer kann kommen: Am Samstag, den 29. Mai 2026, 
starten das Sommerbad Thale und das Freibad Westerhausen 
offiziell in die neue Badesaison. Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf erfrischenden Badespaß, entspannte Sommertage 
und ein familienfreundliches Freizeitangebot freuen.

3

Mehr Grün für die Freibäder: 
Stiftergemeinschaft Harz spendet Bäume für Thale und Westerhausen
Ein sichtbares Zeichen für mehr Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Lebensqualität wurde Mitte April 
in den Freibädern der Stadt Thale gesetzt: Die Stiftergemeinschaft Harz hat insgesamt 30 Bäume 
für die Freibäder in Thale und Westerhausen gespendet.

Die jungen Bäume wurden bereits in den vergan-
genen Wochen gepflanzt und sollen künftig nicht 
nur zur weiteren Begrünung der Anlagen beitra-
gen, sondern vor allem an heißen Sommertagen 
wertvollen Schatten spenden.
Gemeinsam mit Herrn Kürten von der Stifterge-
meinschaft, Bürgermeister Maik Zedschack sowie 
Klimamanager Michael Hesse wurde die Spende 
am 14. April im Freibad Thale offiziell gewürdigt.
»Heute ist ein sehr guter Tag für die Übergabe 
von frischem Grün«, freute sich Bürgermeister 
Maik Zedschack während der kleinen Einweihung. 
Dank der Unterstützung der Stiftergemeinschaft 
Harz und der Harzsparkasse konnten jeweils 15 
Bäume in den Freibädern Thale und Westerhau-
sen gepflanzt werden. Das Ziel sei dabei gleich 
mehrfach sinnvoll: mehr Abkühlung, mehr Biodi-
versität und ein ganz praktischer Nutzen für die 
Badegäste. 
»Die neuen Bäume sollen in Zukunft an heißen 
Sommertagen schattige Plätze schaffen und die 
Aufenthaltsqualität in unseren Freibädern wei-
ter verbessern«, so der Bürgermeister. Gepflanzt 
wurden unter anderem Spitzahorn, Ahorn »Pacific 

Sunset« sowie Hainbuchen, allesamt bereits zehn 
bis zwölf Jahre alte Bäume, die schon jetzt das Er-
scheinungsbild der Anlagen sichtbar aufwerten. 
Ein besonderer Dank galt auch dem städtischen 
Bauhof, der die Pflanzungen übernommen und 
die neuen Bäume direkt mit Bewässerungssä-
cken ausgestattet hat, um ein gutes Anwachsen 
sicherzustellen. Ebenso würdigte Bürgermeister 
Zedschack das Engagement von Klimamanager 
Michael Hesse sowie der Abteilung Stadtentwick-
lung und Klimaschutz, die das Projekt initiiert und 
begleitet haben. 
Für Herrn Kürten von der Stiftergemeinschaft Harz 
ist die Aktion Teil eines größeren Engagements für 
Natur- und Klimaschutz in der Region. »Es ist be-
reits die achte Baumpflanzung in diesem Jahr. Sol-
che Projekte liegen uns sehr am Herzen«, erklärte 
er. Erst wenige Tage zuvor wurde gemeinsam mit 
einer Ausbildungsklasse des Landesforstamtes 
ein weiteres großes Pflanzprojekt in Westerhau-
sen abgeschlossen. Dort wurden rund 900 neue 
Bäume an der Kuckucksklippe im Tierpark ge-
pflanzt, nachdem der Hang zuvor weitgehend 
kahl gewesen war.
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Theater »Fairytale« erhält den Goldenen Thalix 2026

Es war einer dieser Momente, in denen selbst ein Mann des Theaters für einen 
Augenblick keine Worte fand. Als am 14. März im festlich geschmückten Klubhaus 
Thale der erste »Goldene Thalix« des Abends verliehen wurde, richteten sich plötzlich 
alle Blicke auf jemanden, der damit am wenigsten gerechnet hatte: Ronny Große.

Sichtlich überrascht lächelte der langjährige Vor-
sitzende des Theatervereins »Fairytale«, als be-
kanntgegeben wurde, dass ausgerechnet »sein« 
Verein den Goldenen Thalix in der Kategorie 
»Vereine« erhält. Der Applaus wollte kaum enden. 
Freunde, Wegbegleiter, Vereinsmitglieder und 
Gäste klatschten und feierten einen Mann und ein 
Ensemble, die seit Jahrzehnten Kulturgeschichte 
in Thale schreiben. Dabei war die Überraschung 
perfekt inszeniert, und das aus gutem Grund. 
Denn Ronny Große gehört selbst zur Jury des Gol-
denen Thalix. Um die Ehrung bis zuletzt geheim 
zu halten, hatte das Juryteam eigens eine falsche 
Nominierung vorbereitet und damit geschickt 
von der eigentlichen Entscheidung abgelenkt. Ein 
seltenes Kunststück, jemanden zu überraschen, 
der sonst hinter die Kulissen blickt.
Die Auszeichnung würdigt weit mehr als erfolg-
reiche Theaterabende. Sie ist vor allem eine An-
erkennung für jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement, für unzählige Stunden voller Lei-
denschaft, Kreativität und Herzblut und für eine 
außergewöhnliche Kinder- und Jugendarbeit, die 
Generationen geprägt hat. 

Seit der Neugründung des Vereins im Jahr 1990 
nach bundesdeutschem Recht ist das Theater 
»Fairytale« ein fester Bestandteil des kulturellen 
Lebens der Stadt. Rund 50 Mitglieder gehören 
heute zum Verein, der seit 1997 unter der Leitung 
von Ronny Große steht. Besonders die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen bildet seit jeher das 
Herzstück des Vereinslebens. Viele junge Men-
schen fanden hier nicht nur den Weg auf die Büh-
ne, sondern auch Selbstvertrauen, Gemeinschaft 
und kreative Entfaltung.
Ob im Klubhaus, auf Freiluftbühnen oder in den 
Ortsteilen, das Ensemble bringt die Kultur direkt 
zu den Menschen. Große Projekte zwischen 2012 
und 2015 setzten besondere Akzente, doch auch 
die jüngeren Inszenierungen begeisterten ihr Pu-
blikum: 2023 ging es auf die »Schatzinsel«, 2024 
erhielt die »Prinzessin den Goldenen Stern«, und 
2025 fanden schließlich »Die Schöne und das 
Biest« zusammen.
Der wohl größte Triumph gelang dem Verein je-
doch im vergangenen Jahr mit »Walpurga – Das 
Musical« im Harzer Bergtheater Thale. Die aufwen-
dig inszenierte Produktion wurde weit über die 

Stadtgrenzen hinaus gefeiert und machte Thale 
deutschlandweit zum Gesprächsthema der Musi-
calszene. Der Verein wurde dafür mit dem Landes-
tourismuspreis Sachsen-Anhalt 2025 sowie dem 
Deutschen Musical Award 2025 in der Kategorie 
»Publikumsliebling« ausgezeichnet.
Dass nun auch der Goldene Thalix hinzukommt, 
wirkt wie die logische Krönung einer außerge-
wöhnlichen Erfolgsgeschichte. Doch wer Ronny 
Große und sein Ensemble kennt, weiß: Hinter all 
den Preisen stehen Menschen, die ihre Arbeit nie 
für Auszeichnungen begonnen haben. Sie tun 
es aus Liebe zum Theater, zur Kultur und zu ihrer 
Heimatstadt. Und das wurde an diesem Abend im 
Klubhaus gefeiert. 
Und während der Saal applaudierte und im Hin-
tergrund die Fotos, Plakate und Zeitungsartikel 
auf der Leinwand liefen, wurde eines besonders 
deutlich: Das Theater »Fairytale« hat der Stadt 
Thale unzählige magische Momente geschenkt 
und die Stadt sagte dafür nun mit einem Golde-
nen Thalix ganz einfach: Danke.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT
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Jetzt beim STADTRADELN 
Kilometer sammeln

Bereits zum dritten Mal beteiligt sich die Stadt 
Thale an dem vom Netzwerk Klima-Bündnis 
organisierten Wettbewerb, mit dem Kommunal-
politiker und Bürger angeregt werden, auf das 
Fahrrad umzusteigen. In diesem Jahr fällt der 

Start des landkreisweiten STADTRADELN auf einen besonderen Tag: Seit 1998 ist der 3. Juni der 
Europäische Tag des Fahrrads, seit 2018 ist es zudem der Weltfahrradtag. Ein passender Anlass, 
um im Harz gemeinsam in die Pedale zu treten.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Neben dem gemeinsamen Ziel im Aktionszeit-
raum vom 03. bis 23. Juni 2026 möglichst viele 
Kilometer mit dem Fahrrad zurückzulegen, tre-
ten die teilnehmenden Kommunen im Landkreis 
natürlich auch gegeneinander an. »Nachdem wir 
im letzten Jahr mit 63.288 Gesamtkilometern auf 
Platz 2 und bei den teilnehmenden Stadträten 
und deren Kilometern sowie in der Kategorie ge-
fahrene Kilometer pro Einwohner sogar auf Platz 
1 im Landkreis geradelt sind, wollen wir natürlich 
auch in diesem Jahr wieder möglichst vor unseren 
Nachbarkommunen landen«, sagt Michael Hesse, 
der als Klimaschutzmanager die STADTRADELN-
Teilnahme für Thale koordiniert.

Zu den teilnehmenden Kommunen im Landkreis 
Harz gehören in diesem Jahr neben Thale auch 
Ballenstedt, Blankenburg, Falkenstein, Halber-
stadt, Huy, Quedlinburg, 
Vorharz und Wernigerode. 
Unterstützt wird der Wett-
bewerb wieder durch die 
Arbeitsgemeinschaft Fahr-
radfreundliche Kommunen 
Sachsen-Anhalt e.V. (AGFK 
LSA e.V.) und das Ministeri-
um für Infrastruktur und Di-
gitales des Landes Sachsen-
Anhalt (MID), die erneut die 
Teilnahmegebühren für die 
Kommunen und Landkreise 
in Sachsen-Anhalt überneh-

men. Zusätzlicher Support für die Gemeinschafts-
aktion kommt zudem von HarzWATT e.V., der sich 
für eine nachhaltige Entwicklung in der Region 
engagiert. 
»Wir sind für die finanzielle Unterstützung sehr 
dankbar«, freut sich Bürgermeister Maik Zedsch-
ack und fügt hinzu: »Ich möchte an dieser Stelle 
aber auch unserer Abteilung Stadtentwicklung 
für die Organisation und dem Bauhof für die Un-
terstützung bei der Bewerbung recht herzlich 
danken!« 

Mitmachen kann bei dem Wettbewerb übrigens 
jeder, egal, ob mit herkömmlichem Fahrrad oder 
mit E-Bike. Die Anmeldung ist kostenlos genau 
wie die STADTRADELN App, mit der alle per Rad 
zurückgelegten Kilometer aufgezeichnet werden 
können. Dabei ist es egal, wo die Kilometer erra-

delt werden – dies kann 
z.B. auch im Urlaub an 
der Ostsee geschehen. 

»Wir freuen uns auf 
spannende Wettkämpfe 
zwischen den einzelnen 
Teams unserer Kommu-
ne und möchten des-
halb alle Firmen, Verei-
ne, Schulen und Kitas 
animieren mitzumachen 
und gemeinsam mit ih-
rem Team möglichst vie-

le Kilometer zu erradeln«, ergänzt Julia Timplan, 
die als Abteilungsleiterin für Stadtentwicklung die 
anonymisiert erfassten Radfahrdaten als Grundla-
ge für die Weiterentwicklung der Fahrradinfra-
struktur in und um Thale nutzen möchte. 

Jetzt heißt es: Fahrrad checken, anmelden und los-
radeln. Denn jeder Kilometer zählt – für die eigene 
Gesundheit, für die Umwelt und für ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl im Harz.

Kontaktdaten

www.stadtradeln.de/thale
Ansprechpartner: Michael Hesse
E-Mail:  	 stadtradeln@thale.de
Telefon: 	 (03947) 470-307
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Abschluss von zwei Projekten der Feuerwehren der Stadt Thale

Das erste Projekt umfasst die Beschaffung einer 
modernen Übungstür für die Feuerwehren der 
Stadt Thale. Initiator dieses Vorhabens war Nor-
man Wartmann aus der Ortsfeuerwehr Neinstedt. 
Die Finanzierung konnte über das Crowdfunding-
Projekt „99 Funken“ der Harzsparkasse gemein-
sam mit zahlreichen Unterstützern erfolgreich 
realisiert werden.
Gefertigt wurde die Übungstür durch die Firma 
Prokoph-Elektro-MSR-Technik. Aktuell ist sie bei 
der Ortsfeuerwehr Neinstedt stationiert und steht 
ab sofort für Ausbildungs- und Übungszwecke zur 
Verfügung.
Die Tür bietet vielseitige Trainingsmöglichkeiten. 
Sie kann in beide Richtungen geöffnet werden 
und verfügt auf beiden Seiten über verstellbare 
Wände, wodurch auch das Vorgehen in engen 
Treppenhäusern realitätsnah geübt werden kann. 

Zudem lassen sich Einfach- und Mehrfachverrie-
gelungen simulieren. Auch zusätzliche Sicherun-
gen durch eine Kette oder ein Vorhängeschloss 
können dargestellt werden.
Dadurch können Einsatzkräfte gezielt auf ver-
schiedene Einsatzszenarien vorbereitet werden. 
Insbesondere das taktische Vorgehen bei ver-
schlossenen Türen im Brandfall, das Setzen eines 
Rauchvorhangs sowie gewaltsame und gewalt-
freie Türöffnungen lassen sich unter realistischen 
Bedingungen trainieren – ohne dabei Schäden an 
vorhandenen Türen zu verursachen.
Die Übungstür wurde für alle neun Ortsfeuer-
wehren der Stadt Thale beschafft. Dank ihres ver-
gleichsweise geringen Gewichts kann sie flexibel 
transportiert und an verschiedenen Standorten 
im Stadtgebiet eingesetzt werden.

Die Feuerwehren der Stadt Thale konnten in den vergangenen Wochen gleich zwei bedeutende Pro-
jekte erfolgreich abschließen. Mit der Beschaffung einer modernen Übungstür für die Einsatzkräfte 
sowie eines neuen Kinderfeuerwehrfahrzeuges für den Nachwuchsbereich wurden wichtige Investiti-
onen in Ausbildung, Sicherheit und Zukunftsförderung umgesetzt. Beide Projekte zeigen eindrucks-
voll, wie durch Engagement, Zusammenarbeit und die Unterstützung zahlreicher Partner nachhaltige 
Mehrwerte für das gesamte Stadtgebiet geschaffen werden können.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Neue Übungstür verbessert Ausbildung der Einsatzkräfte

Mit dem zweiten erfolgreich abgeschlossenen 
Projekt wurde die Nachwuchsarbeit der Feuer-
wehren der Stadt Thale weiter gestärkt. Für die 
Kinderfeuerwehren konnte ein speziell entwickel-
tes Kinderfeuerwehrfahrzeug beschafft werden.
Das Projekt wurde durch die PRO HUMANIS Hu-
mansponsoring GmbH umgesetzt. Die finanziel-
len Mittel stellten regionale Unternehmen und 
Firmen aus unterschiedlichen Branchen zur Ver-
fügung. Durch diese breite Unterstützung konnte 
das Vorhaben erfolgreich realisiert werden.
Gebaut wurde das Fahrzeug durch die Firma KR 
FEUER. Das Auto verfügt über verschiedene tech-
nische Ausstattungen, die speziell auf die Anfor-
derungen der Kinderfeuerwehrmitglieder im Al-
ter von sechs bis neun Jahren angepasst wurden. 
So gehören unter anderem eine Leiter, Schlauch-
material sowie Atemschutzgeräte-Attrappen zur 
Ausstattung.
Mit der Beschaffung des Fahrzeuges wird den Kin-
derfeuerwehren im Stadtgebiet künftig eine noch 
praxisnähere und altersgerechte Ausbildung er-
möglicht. Spielerisch können erste feuerwehr-
technische Grundlagen vermittelt und das Inter-
esse am Ehrenamt frühzeitig gefördert werden.
Da das Kinderfeuerwehrfahrzeug auf einem An-
hänger transportiert werden kann, ist ein flexibler 

Einsatz bei allen Ortsfeuerwehren möglich. Somit 
kann es sowohl bei Ausbildungsdiensten als auch 
bei Veranstaltungen und Maßnahmen der Öffent-
lichkeitsarbeit im gesamten Stadtgebiet einge-
setzt werden.
Mit dem erfolgreichen Abschluss beider Projekte 
investieren die Feuerwehren der Stadt Thale glei-
chermaßen in die Einsatzbereitschaft der aktiven 

Kräfte sowie in die Förderung des Feuerwehr-
nachwuchses. Für das Kinderfeuerwehrauto ist 
bald noch eine öffentliche Indienststellung mit al-
len Sponsoren und Beteiligten geplant. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Unterstützern, Sponsoren und 
beteiligten Unternehmen, die diese Vorhaben 
möglich gemacht haben.

Neues Kinderfeuerwehrfahrzeug stärkt Nachwuchsarbeit

KiFeu Auto in Aktion: Der erste Einsatz des Kinderfeuer-
wehrautos beim Radio SAW Angrillen in Weddersleben

2 Mitglieder der Ortsfeuerwehr Neinstedt trainie-
ren die Öffnung der Tür mittels Brechwerkzeug
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40 Jahre Hüttenmuseum Thale:
Tag der offenen Tür am 6. Juni 2026

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Ursprünglich als sozialistisches Geschichtsprojekt 
konzipiert, das die Leistungen des Volkseigenen 
Betriebes feiern sollte, hat sich das Museum nach 
der Wende zu einem Ort kritischer Auseinander-
setzung mit der Eisenverhüttung in der DDR ent-
wickelt. Es liegt nur wenige Schritte vom Thaler 
Hauptbahnhof und dem Eingang ins Bodetal ent-
fernt. Die Hüttenkapelle daneben dient als Galerie 
für wechselnde Sonderausstellungen zu Kunst, 
Handwerk und Technikgeschichte.
Die Dauerausstellung führt Besucher chronolo-
gisch durch die Entwicklung vom bescheidenen 
Blechhüttenwerk von 1686 bis zum industriellen 
Großbetrieb des 20. Jahrhunderts. Modelle von 
Rennöfen, Hochöfen und Frischfeuern veran-
schaulichen die frühe Eisenverarbeitung. High-
lights sind Meilensteine wie die erste schmie-
deeiserne Wagenachse Deutschlands 1831, die 
Gründung des ersten europäischen Geschirr-
emaillierwerks 1835 und der Bahnanschluss 1862, 
der Thale zum Industriestandort machte. 
Dampfmaschinen, Walzwerke, Emailleanlagen 
und Pulvermetallurgie werden anhand originaler 
Produkte – von emaillierten Töpfen und Bade-
wannen bis zu Sinterteilen für die Autoindustrie – 
greifbar. Die soziale Seite kommt nicht zu kurz: Ar-
beitsbedingungen, die Arbeiterbewegung, Alltag 
der Belegschaft und die Rolle des Werkes in Krieg 
und Nachkriegszeit (als Sowjetische Aktienge-

sellschaft und später VEB) werden differenziert 
dargestellt.

Seit 1995 ergänzt eine eigene Umweltgeschichte 
die Schau. Sie beleuchtet die Wechselwirkungen 
zwischen dem Wachstum des Hüttenwerks und 
der Stadt Thale sowie die Belastungen für Luft, 
Wasser, Boden und Menschen durch über drei 
Jahrhunderte Metallurgie. Eine 2000 hinzugefüg-
te Sektion widmet sich der Sanierung der indus-
triellen Altlasten – ein mutiger, selbstkritischer 
Blick, der das Museum von reiner Betriebschronik 
abhebt. Interaktive Modelle sowie QR-Codes für 
vertiefende Informationen machen die Ausstel-
lung modern und familienfreundlich.
Technisches Herzstück ist die doppeltwirkende 
Tandem-Walzwerks-Dampfmaschine von 1911. 
Nach aufwendiger Restaurierung durch den Ver-
ein läuft sie seit 2009 bei Vorführungen wieder – 
ein beeindruckendes Erlebnis. 
Im Foyer hängen Leihgaben des Künstlers Willi 
Neubert, dessen Werk eng mit dem Hüttenwerk 
verbunden war. Das gerettete Wandemailbild 
»300 Jahre Eisenhüttenwerk« am Dampfmaschi-
nengebäude erinnert als Denkmal am Denkmal.
Die Jahre nach 1989/90 waren existenzbedro-
hend. Mit der Stilllegung des Werkes 1992 drohte 
auch dem Museum das Ende. Doch engagierte 
Thalenser aus dem Kulturkreis retteten es: 1991 
Wiedereröffnung unter vorübergehender Träger-
schaft, 1996 Gründung des Geschichts- und Hüt-
tenmuseumsvereins Thale am Harz e. V., der seit 
Juli 1998 die alleinige Verantwortung trägt. Eine 
klassische Bürgerinitiative, die das industrielle 
Erbe vor dem Vergessen bewahr-
te.

Heute ist das Hüttenmuseum ein fester Bestand-
teil der Harzer Industriekultur und ein beliebtes 
Ausflugsziel für Technikbegeisterte, Schulklassen 
und Touristen. Es verbindet stolze Tradition mit 
zeitgemäßer Reflexion. 
Mit einem Tag der offenen Tür lädt das Hütten-
museum heutige wie ehemaligen Thalenser, Be-
schäftigte und Gäste ein, in die wechselvolle Ge-
schichte einzutauchen und ihre Wünsche für die 
Zukunft zu artikulieren.
Das Museum ist von 10 – 17 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei!

Am 3. Juni 1986 wurde anlässlich des 300-jährigen Betriebsjubiläums des Eisenhüttenwerkes Thale 
das erste Betriebsgeschichtsmuseum der DDR eröffnet. Vier Jahrzehnte später, im Jubiläumsjahr 2026, 
blickt das Hüttenmuseum Thale auf eine bewegte, aber erfolgreiche Geschichte zurück – und feiert zu-
gleich seine eigene Rettung und Neuausrichtung als lebendiges Zentrum der Industriekultur im Harz.

Programm am 6. Juni

11:00 Uhr 
Eröffnung der Sonderausstellung 40 Jahre 
Hüttenmuseum Thale
12:00 Uhr 
Vortrag zur Geschichte des Hüttenmuseums
13:00 und 15:00 Uhr 
Führung an der Dampfmaschine Nr. 7 
(Großparkplatz An der Hütte)
11:00 bis 16:00 Uhr 
auf dem Freigelände: „Schmuckanhänger 
emaillieren mit Ivonne“
12:00 bis 16:00 Uhr 
Für süße und herzhafte Verpflegung sorgen 
die Harzer Teufelskrallen
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Schöne Eiscafés Schöne Eiscafés 
im Bodetalim Bodetal

Café Theodor Fontane 
Forstweg 3  I  06502 Thale OT Altenbrak I  Telefon: (039456) 336
www.cafe-pension-fontane.de
Täglich von 13 bis 20 Uhr geöffnet I  im Café 40 Plätze I  Außenterrasse 25 Plätze

Hier, wo sich Theodor Fontane einst zu seinem bekannten Roman »Cécile« inspi-
rieren ließ, genießen Sie heute unseren hausgemachten Kuchen und die durch-
gehend warme Küche im Café mit Panorama-Terrasse. Die sonnige Südhang-
lage bietet einen herrlichem Ausblick auf Altenbrak im romantischen Bodetal. 

Ein empfehlenswertes Haus in landschaftlich reizvoller Umgebung.

Berghotel Hexentanzplatz
Hexentanzplatz 1  I  06502 Thale I  Telefon: (0 39 47) 47 30
www.berghotel-hexentanzplatz.de

Besuchen Sie unser Café! Mit Eiskarte, Kuchen- und Kaffeespezialitäten. 

Auch unser „Hotelrestaurant“, das Restaurant „Hexenbuffet“, das Restaurant 
„Berghütte“ oder der Biergarten mit Thüringer Rostbratwurst vom Holzkoh-
legrill, Franziskaner Weißbier und Hasseröder vom Fass heißen Sie herzlich Will-
kommen. Mit Erfrischungen an warmen Tagen und Getränken zum Erwärmen 
an kalten Tagen zusammen mit einer Stärkung für das entsprechende Hunger-
gefühl. Gäste parken bei uns kostenfrei!
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Eis Alm Thale »Lecker Eis & mehr« 
Walther-Rathenau-Str. 7  I  06502 Thale I  Telefon: (0179) 45 20 000
info@eisvilla.de  |  Öffnungszeiten täglich ab 12 Uhr

Lecker Eis und mehr! Genießen Sie in der Eis Alm, am Eingang des Bodetals,  
hausgebackenen Kuchen und verschiedene Eissorten aus eigener Herstel-
lung. In der Saison werden im Wechsel über 120 Eiskreationen verschiedene 
in der Geschmacksvielfalt quer durch den Obst- und Gemüsegarten angebo-
ten. Durch das »gläserne Eislabor« kann man den Profis bei der Eisherstellung 
auf die Hände schauen. Verwendet werden möglichst natürliche und regiona-
le Produkte, wie frische Biomilch vom Hof Pfaffendorf.  In der offenen Schau-
küche  backt der erfahrene Pizzabäcker ofenfrische und handgefertigte Alm-
Pizza sowie weitere »Schmankerl von der Alm«.

Café auf dem Marienhof 
Am Marienhof 1a  I  06502 Thale OT Neinstedt | Telefon: (0 39 47) 77 29 111 
Öffnungszeiten: Mo bis So 12 – 18 Uhr

Auf der mediterrane Caféterrasse sorgen Olivenbäume für eine gemütliche 
Atmosphäre. Unsere Gäste können aus einem reichhaltigen Torten- und Ku-
chenangebot wählen, die vor Ort in unserer eigenen Bäckerei traditionell mit 
regionalen Zutaten hergestellt werden. Ein besonderer Leckerbissen ist das 
Marienhof-Softeis. Für die Kinder gibt es eine große Erlebnisspielwelt auf der 
sich Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen begegnen können. Die bar-

rierefreie Brücke über die Bode lädt zu Spaziergängen an der Teufelsmauer ein.   
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Ferienpass 2026 – Keine Langeweile in den Ferien!

Die Sommerferien stehen fast schon vor der 
Tür und die die Stadt Thale bereitet den all-
jährlichen Ferienpass vor.

Was tun in den rund 40 Ferientagen, wenn 
man in der Stadt ist? Wir möchten auch 2026 
für unsere Ferienkinder möglich machen, 
zahlreiche Angebote kostenfrei oder preis-
reduziert zu nutzen und ihre freie Zeit sinn-
voll zu verbringen. 

Die Sommerferien beginnen dieses Jahr am 
06.07.2026 und enden am 14.08.2026.
Wir würden uns freuen, wenn Sie das Projekt 
„Ferienpass“ auch in diesem Jahr mit der 
einen oder anderen Ferienaktion mitgestal-
ten würden und möchten Sie bitten, uns zu 
unterstützen. Nur durch die Hilfe vieler Ver-
eine, Institutionen und Einrichtungen ist es 
uns möglich, den Ferienpass für die Schüler 
und Schülerinnen unserer Einheitsgemein-
de Thale herauszubringen.

Bitte füllen Sie den beiliegenden Antwort- 
bzw. Anmeldebogen aus und senden diesen 
bis zum 08.06.2026 an uns per Post oder Mail 
zurück.

Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns im 
Voraus.

Das Bürgerbüro informiert 

Schiedsstelle der Stadt Thale

Die Schiedsstelle Thale wird ab sofort durch die Schiedsstelle Harz-
gerode vertreten. Termine können flexibel vereinbart werden. Bitte 
nehmen Sie dazu telefonisch oder per E-Mail Kontakt zur Schieds-
stelle auf.
E-Mail:schiedsstelle@harzgerode.de
Telefon: 039484 741583
Anträge auf Einleitung eines Schlichtungsverfahrens sind weiterhin 
bei der Stadt Thale einzureichen

Termine im Rathaus

Termine können unter 
https://rathaus.stadt-thale.de 
gebucht werden. Ein Besuch des Bürger-
büros ist auch ohne Terminvergabe möglich.

Läuft Ihr Personalausweis oder Reisepass ab? 

Gemäß dem Gesetz über Personalausweise und den elektronischen 
Identitätsnachweis ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 
1 des Grundgesetzes verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besit-
zen, sobald Sie 16 Jahre alt sind und der allgemeinen Meldepflicht 
unterliegen oder, ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend in 
Deutschland aufhalten. Als Besitzer eines gültigen Reisepasses erfül-
len Sie auch die Ausweispflicht.
Für einen Antrag auf Ausstellung eines Personalausweises oder Rei-
sepasses legen Sie bitte Ihre Personenstandsurkunde (Geburts- und 
bei verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Antragstel-
lern die Eheurkunde) sowie Ihren Personalausweis oder Reisepass 
vor. Der Antragsteller, bei Kindern auch eine sorgeberechtigte Per-

son, muss persönlich anwesend sein. Von dem nichtanwesenden 
weiteren Sorgeberechtigten muss eine Vollmacht zur Beantragung 
des Dokumentes vorgelegt werden zuzüglich einer Kopie eines gül-
tigen Personaldokumentes. Die Erstellung von Passbildern für Perso-
nalausweise und Reisepässe erfolgt nicht im Bürgerbüro. 
Die Verwendung von auf Papier gedruckten Passbildern ist seit 
01.08.2025 nicht mehr möglich. Passbilder werden nur noch in digi-
taler Form, mit einem QR-Code versehen, akzeptiert. Die Hersteller 
der Passbilder müssen zertifiziert sein.
Die Gebühr muss bei Antragstellung entrichtet werden.
Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Mitar-
beiterinnen des Bürgerbüros Thale (Tel. 03947/470100)

Neu:
Bürger, deren zuletzt gültiges Personaldokument ab 01.01.2026 
abläuft, werden über den Ablauf durch das Bürgerbüro posta-
lisch informiert. 

Die Gebühren für Personalausweise haben sich verändert:
Personalausweis für Antragsteller unter 24 Jahre: 27,60€
Personalausweis für Antragsteller über 24 Jahre:   46,00€
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Gestaltung Ferienpass 2026 
 

   
 
 
 
 

bitte wenden! 

 
Antwortschreiben 
 
Stadt Thale 
Amt Bürgerdienste 
z. Hd. Frau Brosig 
Rathausplatz 1 
06502 Thale 
 
Tel. 0 39 47 / 470 109 
Fax: 0 39 47 / 470 199 
E-Mail: brosig@thale.de 

 
 
 

Antwort- & Anmeldebogen 
 

 
 
Ich ……………………………………………………………………………………………. 
(Name des Unternehmens, der Institution, der Einrichtung – ggf. Firmenstempel) 
 
beteilige mich an der Mitgestaltung folgender Ferienaktion(en) und trete als 
Veranstalter auf: 
Bitte für jede Ferienaktion einen separaten Bogen ausfüllen. 
Gleichzeitig willige ich ein, die v. g. Anschrift im Ferienpass zu veröffentlichen. 
 
Bezeichnung der Ferienaktion: 
 
 
 
 
Was wird angeboten? 
 
 
 
 
Wann wird die Ferienaktion angeboten? 
 
 
 
 
Wo findet diese statt? 
Bei auswärtigen Terminen, bitte Treffpunkt, Datum, Uhrzeit 
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Besondere Vermerke: 
 
 
 
 
 
In welcher Art wird die Ferienaktion angeboten? (bitte ankreuzen) 
 

freier Eintritt: □  

ermäßigter Eintritt: □ i. H. v. …………..…. € 

Schnupperpreis/Reisepreis: □ i. H. v. …………..…. € 

Gutschein: □ i. H. v. …………..…. € 

geringer Unkostenbeitrag: □ i. H. v. …………..…. € 
 

Altersbegrenzung: □  von: …………..…. bis …………..…. Jahre 
 

zeitliche Begrenzung: □ von: …………..…. bis …………..…. Uhr 
 

Erlaubnis der Eltern: □ (Vordruck für Eltern wird bei Ausgabe des Ferien- 
   passes mitgegeben und muss ausgefüllt und 
   unterschrieben beim Veranstalter vor Teilnahme an  
   der Ferienpassaktion abgegeben werden!) 
 

besondere Ausrüstung: □ 
 
 
 

Schlechtwettervariante: □ 
 
 
 

Sonstiges: □ 
 
 
 

Versorgung wird (gegen Bezahlung) bereitgestellt:  □ ja  □ nein 
(bitte Zutreffendes ankreuzen) 
 
 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift des Veranstalters 
 (Stempel) 
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EHRENAMTSGALA 2026 
Einladung 

 

 

Ehrenamtsgala 2026: Gemeinsam Großes bewegen 
Tippgeber können Ehrenamtliche für eine Auszeichnung nominieren 

Unter dem diesjährigen Motto „Gemeinsam Großes bewegen“ lädt der Kreis-Kinder- und 
Jugendring Harz e. V. zur Ehrenamtsgala 2026 ein. 

Die Veranstaltung findet am 21.11.2026 von 17:00 bis 21:00 Uhr im Klubhaus Thale statt 
und rückt das Engagement von Menschen in der Kinder- und Jugendarbeit in den 
Mittelpunkt. Mit einem abwechslungsreichen Programm, einem ansprechenden Ambiente 
sowie einem gemeinsamen Buffet soll das ehrenamtliche Wirken in besonderer Weise 
gewürdigt werden. 

Auch in diesem Jahr können sogenannte Tippgeber engagierte Personen für eine 
Auszeichnung vorschlagen. Die Nominierungen sind noch bis zum 05.06.2026 möglich. 
Tippgeber können sowohl Vereinsmitglieder als auch anderweitig ehrenamtlich aktive 
Personen sein. 

Vorschläge können in folgenden Kategorien eingereicht werden: 

• Sport 
• Allgemeine Kinder- und Jugendarbeit 
• Sponsoren 
• Feuerwehr, Rettungsdienste und Hilfsorganisationen 

Pro Kategorie werden bis zu fünf Engagierte (Einzelpersonen oder Teams) besonders geehrt. 
Die Einreichung der Vorschläge erfolgt über ein Online-Formular auf der Website des Kreis-
Kinder- und Jugendrings Harz e. V. Im Anschluss trifft eine Jury eine Auswahl aus den 
eingegangenen Nominierungen. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht jedoch ausdrücklich das gemeinsame Feiern und 
Würdigen aller, die sich für Kinder und Jugendliche engagieren. 

Weitere Informationen:  

https://kkjr-harz.de/ehrenamtsgala-2026/  
 

 

https://forms.cloud.microsoft/e/Ga7Wnhv2wd  
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In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Thale am 07.05.2026 wurden 
nachstehend aufgeführte Beschlüsse im öffentlichen Teil gefasst:

•	 Beschluss- Nr. 025/2026
 	 Abberufung und Neuberufung von zwei sachkundigen Einwoh-

nern als Mitglieder mit beratender Stimme im Ausschuss für Bau, 
Verkehr und Wirtschaftsförderung des Stadtrates Thale 

•	 Beschluss- Nr. 026/2026
 	 Berufung eines zweiten Wegewarts für den Ortsteil Altenbrak

•	 Beschluss- Nr. 035/2026 
 	 Antrag der Fraktion Bürgerliste: Anpassung der Aufwandsent-

schädigungssatzung der Stadt Thale für ehrenamtliche Tätigkei-
ten in der Stadt Thale vom 07.11.2019

•	 Beschluss- Nr. 036/2026
 	 Wahl der Schiedspersonen für die Schiedsstelle der Stadt Thale

Thale, 07.05.2026

Maik Zedschack						    
Bürgermeister Stadt Thale

A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
DER BESCHLÜSSE DES ÖFFENTLICHEN TEILS DES STADTRATES DER STADT THALE

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Thale am 07.05.2026 wurden 
nachstehend aufgeführte Beschlüsse im nicht öffentlichen Teil gefasst:

•	 Beschluss- Nr. 027/2026
 	 Erschließungsvereinbarung mit dem ZVO und der Stadt Tha-

le zur Erschließung des 3. BA des Wohngebietes Mühlenweg in 
Warnstedt

•	 Beschluss- Nr. 037/2026
 	 Grundstücksangelegenheit - Erwerb der Flurstücke 611 und 613 

in der Flur 1 in Warnstedt

•	 Beschluss- Nr. 038/2026
 	 Vergabe von Bauleistungen Los 1 erw. Rohbau zum Projekt Anbau 

an das Feuerwehrgerätehaus Friedrichsbrunn

•	 Beschluss- Nr. 039/2026
 	 Vergabe von Bauleistungen Los 14 A Außenanlagen 2. BA zum 

Bauvorhaben Um- und Neubau Feuerwehr Westerhausen

•	 Beschluss- Nr. 041/2026
 	 Vergabe von Bauleistungen Los 3 Dacharbeiten zum Bauvorha-

ben Anbau an das Feuerwehrgerätehaus Friedrichsbrunn

Thale, 07.05.2026

Maik Zedschack						    
Bürgermeister Stadt Thale

A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
DER BESCHLÜSSE DES NICHT ÖFFENTLICHEN TEILES DES STADTRATES DER STADT THALE
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DES VORSTANDES DER JAGDGENOSSENSCHAFT THALE

Am Dienstag, den 09. Juni 2026 beginnt um 11.00 Uhr im großen Saal des Rathauses der Stadt Thale, Rathausplatz 1 in 06502 Thale die 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Thale.
Dazu sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Thale herzlich eingeladen. Bei Eigentumsänderungen an einer der bejagbaren Grundflä-
chen nach dem 08. September 2025 ist dem Vorstand vor Beginn der Versammlung ein aktueller Grundbuchauszug vorzulegen. 

Tagesordnung: 

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der Tagesordnung 
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4.	 Bericht des Jagdvorstandsvorsitzenden
5.	 Bericht der Jagdpächter über das Jagdjahr 2025/2026 sowie über die Jagdplanung 2026/2027
6.	 Kassenbericht über das Jagdjahr 2025/2026
7.	 Kassenprüfbericht über das Jagdjahr 2025/2026
8.	 Beschluss über die Entlastung des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 2025/2026
9.	 Beschluss über die Höhe des Reinertrages aus der Jagdnutzung des Jagdjahres 2025/2026
10.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung des Jagdjahres  2025/2026 
11.	 Wahl von zwei unabhängigen Kassenprüfern/-innen für das Jagdjahr 2026/2027
12.	 Schlusswort des Vorsitzenden

Thale, 27.04.2026

gez. Thomas Freist, Vorstandsvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DES VORSTANDES 
DER JAGDGENOSSENSCHAFT WEDDERSLEBEN

Am Mittwoch, den 10. Juni 2026 beginnt um 14.00 Uhr im großen Saal des Rathauses der Stadt Thale, Rathausplatz 1 in 06502 Thale die 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Weddersleben.
Dazu sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Weddersleben herzlich eingeladen. Bei Eigentumsänderungen an einer der bejagbaren 
Grundflächen nach dem 09. September 2025 ist dem Vorstand vor Beginn der Versammlung ein aktueller Grundbuchauszug vorzulegen. 

Tagesordnung: 

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der Tagesordnung 
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Bericht der Jagdpächter über die Erfüllung des Abschussplanes des Jagdjahres 2025/2026 
	 sowie über den neuen Abschussplan 2026/2027
6.	 Kassenbericht über das Jagdjahr 2025/2026
7.	 Kassenprüfbericht über das Jagdjahr 2025/2026
8.	 Beschluss über die Entlastung des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 2025/2026
9.	 Beschluss über die Auflösung der Rücklagen aus Vorjahren
10.	 Beschluss über die Höhe des Reinertrages aus der Jagdnutzung des Jagdjahres 2025/2026
11.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnutzung des Jagdjahres 2025/2026
12.	 Wahl von zwei unabhängigen Kassenprüfern/-innen für das Jagdjahr 2026/2027
13.	 Schlusswort des Vorstandes

Weddersleben, 27.04.2026

gez. Ingrid Michalk, Vorstandsvorsitzende 



Sozialzentrum Bode e.V.

Musestieg 11 • 06502 Thale
Tel.: 03947/7 79 20 • Fax : 03947/ 77 92 29
E-Mail: 	 mail@sozialzentrum-bode.de
Internet: 	www.sozialzentrum-bode.de

Geschäftszeiten: 	
Mo – Do: 08.00 – 17.00 Uhr
Fr 08.00 – 12.00 Uhr

	

Jugendzentrum Sputnik

Öffnungszeiten: 	 Montag – Freitag 14.00 Uhr – 21.00 Uhr
Telefon:		 03947 / 77 99 04	
E-Mail:		  sputnik@sozialzentrum-bode.de
Angebote:
01.06.	 15 Uhr 	 Sport und Spaß zum Kindertag
		  18 Uhr	 Beachvolleyball
02.06.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt
		  17 Uhr	 Sport mit Florin
		  19 Uhr	 Literaturcafé
03.06.	 16 Uhr	 Gesunde Ernährung
04.06.	 16 Uhr	 Digitale Welten
05.06.	 15 Uhr	 Tischtennis
08.06.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
09.06.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt,  17 Uhr	 Sport mit Florin
10.06.	 15 Uhr	 Billard
11.06.	 16 Uhr	 Digitale Welten
12.06.	 15 Uhr	 Mach dich fit an der Wii
13.06.		  Fußball
15.06.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
16.06.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt
		  17 Uhr	 Sport mit Florin
17.06.	 15 Uhr	 Dart
18.06.	 16 Uhr	 Digitale Welten
19.06.	 15 Uhr	 Tischkicker
22.06.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
23.06.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt,  17 Uhr	 Sport mit Florin
24.06.	 15 Uhr	 PS Spiele
25.06.	 16 Uhr	 Digitale Welten
26.06.	 17 Uhr	 Pizza backen
27.06.		  Basketball
29.06.	 18 Uhr	 Beachvolleyball
30.06.	 15 Uhr	 Kunstwerkstatt,  17 Uhr	 Sport mit Florin

Seniorenveranstaltungen

01.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen 
03.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
		  14:00 Uhr	 Entspannungsübungen
04.06.	 14:00 Uhr	 Herbstzeitlose
08.06.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
		  14:00 Uhr	 Bewegungsübungen 
10.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
		  14:00 Uhr	 Entspannungsübungen
11.06.	 14:00 Uhr	 Musik uns Tanz
15.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen 
17.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
		  14:00 Uhr	 Treffen Angehöriger von Demenzerkrankten
18.06.	 14:00 Uhr	 Herbstzeitlose
22.06.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
		  14:00 Uhr	 Bewegungsübungen 
24.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal Therme
		  14:00 Uhr	 Rate-Team
29.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen 

Aktivgruppen

02.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe I
		  14:00 Uhr	 Lebensgärtner
		  19:00 Uhr	 Literaturcafé
03.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe II 
04.06.	 9:30 Uhr	 Kreative Gruppe 
08.06.	 13:30 Uhr 	 Kegeln in Timmenrode
09.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe I 
10.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe II 
11.06.	 9:30 Uhr	 Kreative-Gruppe
15.06.	 11:30 Uhr 	 Frauen Aktiv 
16.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe I 
		  14:00 Uhr	 Lebensgärtner
17.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe II 
19.06.	 9:30 Uhr	 Kreative Gruppe 
22.06.	 13:30 Uhr 	 Kegeln in Timmenrode
23.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe I 
24.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe II 
25.06.	 9:30 Uhr	 Kreative Gruppe
29.06.	 11:00 Uhr	 Frauen Aktiv  - Grillen
30.06.	 9:00 Uhr	 Frauenfrühstück / Gruppe I 
		  14:00 Uhr	 Lebensgärtner
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Angebote der mobilen Jugendarbeit

01.06.		  Kindertag - Aktion
02.06.	 14 Uhr	 Tischkicker im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Tischtennis im JC Friedrichsbrunn
03.06.	 14 Uhr	 Dart im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
04.06.	 15 Uhr	 Wii - Spiele im JC Allrode
		  14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
05.06.	 15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
		  14 Uhr	 Harzsteine suchen JC Weddersl.
08.06.	 15 Uhr	 Kreativ Tag im JC Friedrichsbrunn
09.06.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Tischkicker im JC Friedrichsbrunn
10.06.	 14 Uhr	 Dart im JC Weddersleben

		  15 Uhr	 Wii - Spiele im JC Friedrichsbrunn
11.06.	 14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Tischtennis im JC Allrode
12.06.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
15.06.	 15 Uhr	 Wii - Spiele im JC Friedrichsbrunn
16.06.	 14 Uhr	 Harzsteine bemalen JC Weddersl.
		  15 Uhr	 Kreativ Tag im JC Friedrichsbrunn
17.06.	 15 Uhr	 Puzzeln im JC Friedrichsbrunn
		  14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
18.06.	 15 Uhr	 Dart im JC Allrode
		  14 Uhr	 Kreativ Tag im JC Wedersleben
19.06.	 15 Uhr	 Kreativ Tag im JC Friedrichsbrunn
		  14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben

22.06.	 15 Uhr	 Wii - Spiele im JC Friedrichsbrunn
23.06.	 14 Uhr	 Dart im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
24.06.	 14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
25.06.	 14 Uhr	 Brettspiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Wii - Spiele im JC Allrode
26.06.	 14 Uhr	 PS4 Spiele im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
29.06.	 15 Uhr	 Dart im JC Friedrichsbrunn
30.06.	 14 Uhr	 Tischkicker im JC Weddersleben
		  15 Uhr	 Wii - Spiele im 
			   JC Friedrichsbrunn
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Buch des Monats in der Bibliothek

Lucy Fricke 
»TÖCHTER«
Roman

»Was soll das eigentlich werden?«, frag-
te ich. »Thelma und Louise?« »Die waren 
jung, sexy und unterdrückt«, sagte Mar-
tha. »Guck uns an, wir sind nicht mal un-
terdrückt.«

ZWEI FREUNDINNEN SIND UNTERWEGS, 
WOHIN?
WENN SIE DAS NUR WÜSSTEN.

Lucy Fricke schreibt witzig und messer-
scharf über zwei Frauen, die sich an ihren 
Eltern abarbeiten. (Stern)

Famos. Zum Brüllen komisch und zum Heulen schön. (Spiegel Online)

Das ist einer der wenigen deutschen Romane, der mir die Lachtränen in die Augen 
treiben konnte. (ARD Druckfrisch)

Neues aus der Bibliothek

Kinderbücher: u.a. die Drei Fragezeichen Kids, Was ist Was: „Erstes Lesen“, 
Wieso Weshalb Warum und noch einiges mehr!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Thale (ohne Terminvergabe):
Montag 		  09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 		 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Thale (ohne Terminvergabe)
Montag 		  09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 		 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch eines Monats hat das Bürgerbüro 
ab 12.00 Uhr aus technischen Gründen geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüros:
Allrode 	 Montag 	 13:00 bis 16:30 Uhr
		  Freitag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Altenbrak	 Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
			   12:30 bis 16:30 Uhr
Friedrichsbrunn	 Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
		  Freitag 	 13:00 bis 16:30 Uhr
Neinstedt	 Freitag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Stecklenberg	 Mittwoch 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Treseburg	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
			   12:30 bis 16:30 Uhr
Warnstedt	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Weddersleben	 Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Westerhausen	 Dienstag	 10:00 bis 14:00 Uhr

Hüttenmuseum (Tel.: 0 39 47 / 77 85 72)
April – Oktober 	 Di – So  	 10:00 bis 17:00 Uhr
November – März 	 Mi – So	 11:00 bis 16:00 Uhr

Kloster Wendhusen (Tel.: 0 39 47 / 77 85 63)
Mittwoch – Sonntag	 14:00 – 17:00 Uhr
Führungen nach Anmeldung

Bibliothek Thale (Tel. 03947/779905)
Bibliothek für Kinder / Erwachsene 
im Jugendzentrum Sputnik, Sputnikweg 1
Montag 		  13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag     	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  	 10:00 – 13:00 & 14:00 – 18:00 Uhr

Jugendzentrum Sputnik (Tel.: 0 39 47 / 77 99 04)
Montag – Freitag		  14:00 – 21:00 Uhr
14-tägig Samstag		  14:00 – 21:00 Uhr

Jugendclub Allrode (Tel.: 0160 / 62 54 892)
Mittwoch		  15:00 – 20:00 Uhr
Freitag			   14:00 – 18:00 Uhr

Jugendclub Friedrichsbrunn (Tel.: 0160/62 54 892)
Dienstag + Donnerstag	 14:00 – 20:00 Uhr
Freitag			   14:00 – 19:00 Uhr

Jugendclub Weddersleben (Tel.: 0160 / 62 54 892)
Montag			   14:00 – 19:00 Uhr
Dienstag – Freitag		  14:00 – 20:00 Uhr
14-tägig Samstag		  14:00 – 20:00 Uhr
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Veranstaltungen der Evangelischen Kirche in Thale:

Informationen zum Pfarramt: 
Pfarrerin Saskia Lieske, Ev. Kirchspiel, Hubertusstraße 2, 06502 Thale
Tel.:		  03947/77 99 599 oder 0176/34506059
E-Mail 		  pfarramt@evangelischekirchethale.de
Homepage: 	 www.evangelischekirchethale.de

Gemeindebüro: 	 Frau Graue | Hubertusstraße 2 | 06502 Thale
Tel. und Fax.: 	 0 39 47 / 23 34
E-Mail: 	 buero@evangelischekirchethale.de
Öffnungszeiten: 	 Dienstag 14-16 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr

Katholische Pfarrei St. Mathilde				  
Neuendorf 4 | 06484 Quedlinburg | Telefon: 03946 915082
Internet: http://st.mathilde-quedlinburg.de/herz-jesu/home

Wöchentliche Veranstaltungen in Neinstedt:

Lindenhofskirche:
Sonntags	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 10.50 Uhr	 Gottesdienst für Menschen 
		  mit Behinderung
Mittwochs	 09.30 Uhr	 MICHAEL – Andacht für Menschen 
	 & 14.30 Uhr	 mit Behinderung
Donnerstags	 18.00 Uhr	 Fürbittgebet bei Familie Walter
Freitags 		  18.30 Uhr	 Junge Gemeinde

Besondere Veranstaltungen
7. Juni	 15.30 Uhr	 Heitere Bläserserenade an der Lindenhofskirche
21. Juni	 11.00 Uhr	 Gottesdienst in der Katharinenkirche
26. Juni	 18.00 Uhr	 Kirchenkino in der Lindenhofskirche

Informationen zum Pfarramt 
Pfrn. Saskia Lieske, Lindenstraße 22a, 06502 Neinstedt
Sprechzeit: nur nach Vereinbarung / Tel.: 03947 7725151 
E-Mail: pfarramt@kirchgemeindeverband-neinstedt.de
Gemeindebüro:  
Claudia Graue, Lindenstraße 22, 06502 Neinstedt 
Sprechzeit: mittwochs 11.00 – 13.00 Uhr I freitags 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03947 776788 • buero@kirchgemeindeverband-neinstedt.de 

04.06.	 16:30 Uhr	 Kinder - Nachmittag im Pfarrhaus 
07.06.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier der Silbernen 
			   und Goldenen Konfirmation
10.06.			   Gemeindeausflug nach Braunschweig
14.06.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier der Diamantenen, 
			   Eisernen und Gnaden-Konfirmation
17.06.	 14:30 Uhr	 Gemeindenachmittag 
			   (Gemeinderaum Pfarrhaus)

wöchentliche Termine:
Kirchenchor	 donnerstags, 20:00 Uhr
Bläserchor 	 freitags, 18:00 Uhr

Zu den Gottesdiensten lädt Ihre Ev. Kirchgemeinde  
»St. Stephani« und der GKR herzlich ein. 
Tel:  03946 6414

Ev. Kirche in Thale, Warnstedt und Friedrichsbrunn Evangelischer Pfarrbereich Neinstedt

St. Stephani-Kirche Westerhausen

Di 02.06. 14 Uhr Seniorenkreis „Das ist 
mir wichti g! Mit dem 
Demokrati e-Werte-Turm 
spielerisch Unverzichtba-
res entdecken“

KBZ, Thale

Di 02.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Fr 05.06. 17 Uhr „Eine Reise durch Irland 
und Schott land“ - Konzert 
mit ApplePie

St. Georg, 
Warnstedt

So 07.06. 9:30 Uhr Gott esdienst, m. Gemein-
dechor und Pfrn. Lieske

St. Andreas, Thale

Di 09.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Do 11.06. 16 Uhr Kreati vdonnerstag KBZ, Thale

So 14.06. 9:30 Uhr Gott esdienst, m. Pfr. i.R. 
Heimrich, m. Abendmahl

St. Petri, Thale

So 14.06. 10 Uhr Lesegott esdienst, 
mit B. Ecke

Bonhoeff erkirche, Fried-
richsbrunn

Di 16.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Fr 19.06. 16-20 
Uhr

Konfi Treff Haltestelle 
Aegidiikirchhof 4, QLB

Sa 20.06. 10-13 
Uhr

Konfi Türe Haltestelle 
Aegidiikirchhof 4, QLB

Sa 20.06. 17 Uhr Abendmusik mit dem 
Posaunenchor Thale, ab 
16:30 Uhr Ankommen mit 
Getränken; nach Abend-
musik Grillen

St. Andreas, Thale

So 21.06. 10:30 
Uhr

Musicalgott esdienst, 
im Anschluss 
Kirche Kunterbunt

Nikolaikirche, 
Quedlinburg

Di 23.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Fr 26.06. 10 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

Mein Haus Nela (Goet-
heweg 4), Thale

Fr 26.06. 11 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

Humanas, 
Friedrichsbrunn

Sa 27.06. 18 Uhr Jugendgott esdienst, im 
Anschluss Chill’n’Grill

Haltestelle 
Aegidiikirchhof 4, QLB

So 28.06. 14 Uhr Schlagergott esdienst zum 
Sommerfest

St. Georg, 
Warnstedt

Di 30.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Herz-Jesu-Gemeinde Thale (katholisch)

Kirchenmusikalische Gruppen in der Lindenhofsgemeinde
(Aula der Evangelischen Stiftung Neinstedt)
Dienstag	 19.00 Uhr	 Bewohnerchor
	 20.00 Uhr	 Kantorei 
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Posaunenchor
Donnerstag	 16.00 Uhr	 Spatzenchor (4-8 Jahre)
	 16.30 Uhr	 Kinderchor (8-13 Jahre)
	 17.30 Uhr	 Jungbläserausbildung
	 18.30 Uhr	 Jugendchor (ab 14 Jahre) 	



Von Mai bis Oktober findet jeden Samstag 
um 11.00 Uhr die öffentliche Führung 

in das Bodetal statt.
Tickets erhalten Sie in der Touristinformation.
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Apothekenbereitschaftsdienst

Landkreisdienst 
01.06.	 Aesculap Apo. Ballenstedt
02.06.	 Stadtapo. Ballenstedt
03.06.	 Bergapo. Harzgerode
04.06.	 Löwen Apo. Harzgerode
05.06.	 Bahnhof Apo. QLB 
06.06.	 Apo. im Vitalhaus QLB
07.06.	 Bahnhof Apo. QLB 
08.06.	 Adler- & Rats-Apo. QLB
09.06.	 Löwenapo. QLB
10.06.	 Süderstadt Apo. QLB
11.06.	 Nathusius-Apo. Neinstedt
12.06.	 Kur-Apo. Bad Suderode
13.06.	 Apo. am Markt Thale
14.06..	 Hubertusapo. Thale 
15.06.	 Walpurgis Apo. Thale

16.06.	 Cyriakus Apo. Gernrode
17.06.	 Aesculap Apo. Ballenstedt
18.06.	 Stadtapo. Ballenstedt
19.06.	 Bergapo. Harzgerode
20.06.	 Löwen Apo. Harzgerode
21.06.	 Apo. am Weyhegarten QLB
22.06.	 Apo. im Vitalhaus QLB
23.06.	 Apo. am Weyhegarten QLB
24.06.	 Adler- & Rats-Apo. QLB
25.06.	 Löwenapo. QLB
26.06.	 Süderstadt Apo. QLB
27.06.	 Nathusius-Apo. Neinstedt
28.06.	 Kur-Apo. Bad Suderode
29.06.	 Apo. am Markt Thale
30.06.	 Hubertusapo. Thale 

Freitag, 05.06.2026 
Jethro Tull - The Curiosity Tour 2026 
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 06.06.2026 
Suzi Quatro & Band
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 06.06.2026 
40 Jahre Hüttenmuseum Thale: Tag der offenen Tür 
ab 11:00 Uhr – Alle infos auf Seite 7

Sonntag, den 07.06.2026
Briefmarkentauschtag
09:00 bis 11:00 Uhr in den Räumen der 
Wohnungsgenossenschaft Thale eG, 
Freiligrathstr. 53 in Thale

Freitag, 12.06.2026 
voXXclub - LEDERHOS’N INFERNO Tour 2026 
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 13.06.2026 
Spider Murphy Gang - Rock'n Roll Tour 2026 
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Sonntag, 14.06.2026 
REMODE 2026 - The music of Depeche Mode 
19:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Donnerstag, 19.06.2026 
Philipp Poisel - Freunde Tour 2026 
19:30 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Freitag, 19.06.2026 
KARAT - Tour 2026
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 27.06.2026 
Walpurga - Das Musical© 

Premiere
20:00 Uhr 
im Harzer Bergtheater Thale

Sonntag, 28.06.2026 
Jodlertreffen - 75 Jahre 
Waldbühne Altenbrak
13:00 Uhr 
auf der Waldbühne Altenbrak

Veranstaltungstipps

- Änderungen vorbehalten -

Thementag am 17.06.26 
(16:45 und 19:30 Uhr) 

	 im Central Theater Thale:
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Harz Parks One: 
Fünf Bikeparks, ein Ticket, ein starkes Signal für den Harz

Mountainbiken im Harz steht für ein Fah-
rerlebnis mit Charakter. Im Umkreis von nur 
30 Kilometern finden sich hier gleich fünf 
Bikeparks – und damit eine in Deutschland 
einzigartige Dichte an Angeboten für Gra-
vity- und Mountainbike-Fans. Die Harzer 
Bikeparks stehen für authentische Strecken 
und natürliche Vielfalt, die für ambitionier-
te Bikerinnen und Biker ebenso attraktiv ist,  
wie für Familien, Einsteiger und alle, die ech-
tes Mountainbiken fernab 
austauschbarer Erlebnisse 
suchen.
Dieses markante Profil wol-
len die fünf Harzer Bike-
parks gemeinsam mit den 
Tourismusorganisationen 
der Orte und dem Harzer 
Tourismusverband künftig 
gezielt nutzen und ihre Zu-
sammenarbeit deutlich aus-
bauen. Im Kurgastzentrum 
Altenau wurden die neue 
Kooperation »Harz Parks One« vorgestellt. 
Darin bündeln die Bikeparks Bodetal in Tha-
le, Braunlage am Wurmberg, Hahnenklee am 
ErlebnisBocksBerg, der Racepark Schulen-
berg und der MSB-X-Trail Bikepark St. Andre-
asberg ihre Kräfte, um den Harz als eine der 
führenden Gravity-Destinationen Deutsch-
lands weiter zu profilieren. Organisatorisch 
getragen wird die Kooperation vom Harzer 
Tourismusverband, unterstützt von den Tou-
rismusorganisationen der beteiligten Orte 
sowie den Betreibergesellschaften der Lifte 
und Bergbahnen. Neben dem unmittelbaren 

touristischen Mehrwert steht dabei vor allem 
die langfristige, partnerschaftliche Zusam-
menarbeit der Parks im Mittelpunkt.
Mit dem neuen »Harz Parks One«-Ticket star-
tet die Kooperation zugleich mit einem ers-
ten gemeinsamen touristischen Produkt in 
die Saison: ein attraktives 5er-Kombiticket 
zum Preis von 125 Euro, das jeweils einen 
Tagesbesuch in jedem der fünf beteiligten 
Bikeparks ermöglicht. Das Ticket ist in der 

Saison vom 1. Mai bis 31. 
Oktober 2026 flexibel ein-
lösbar und steht für maxi-
malen Fahrspaß, maximale 
Abwechslung und maximale 
Tiefenmeter auf engstem 
Raum – ein Angebot, das 
es in dieser Form in Nord-
deutschland nur im Harz 
gibt. Erhältlich ist das Ticket 
ab 1. Mai 2026 direkt an den 
Kassen der teilnehmenden 
Bikeparks sowie online über 

den Harzer Tourismusverband unter 
www.harzparksone.de. 
Die neue Kooperation »Harz Parks One« 
mit dem dazugehörigen Kombiticket po-
sitioniert den Harz einmal mehr als starke 
Mountainbike- und Gravity-Region. Darüber 
hinaus setzt das neue Angebot einen auf-
merksamkeitsstarken Impuls, um zusätzliche 
Gäste für die Region zu gewinnen, die Auf-
enthaltsdauer der Zielgruppe zu verlängern 
und die touristische Wertschöpfung im Harz 
nachhaltig zu stärken.

FOTO:S © MEDIAPRODUKTION-HOUSE

Die Glocke in Neinstedt läutet wieder

Mit dem Einbau einer elektrischen Läuteanla-
ge erklingt die Glocke auf dem Brüderhaus in 
Neinstedt jetzt wieder regelmäßig. Das histori-
sche Brüderhaus auf dem Lindenhof in Neinstedt 
wurde in den letzten Jahren grundlegend saniert 
und steht kurz vor seiner Fertigstellung. Den 
Baufortschritt kann man nun auch im Dorf akus-
tisch wahrnehmen.
Die Geschichte des heutigen Brüderhauses auf 
dem Lindenhof beginnt im 18. Jahrhundert mit 
der Anlage eines Gutshofes. Der Fachwerkbau 
wurde um 1773/74 errichtet. 1851 wurde ein Bet-
saal „zu den täglichen Andachten“ eingerichtet. 
Ein Dachreiter mit Glocke krönte fortan das Ge-
bäude und lud zu Andachten und Gottesdiens-
ten ein.
Bereits im Jahr 2008 erhielt der Dachreiter eine 
neue Glocke, die in Lauchhammer gegossen und 

mit Spenden finanziert wurde. Diese Glocke wur-
de noch mit dem Glockenstrick geläutet. Durch 
den Umbau und den neuen Zuschnitt der Räume 
fiel jedoch die Möglichkeit des manuellen Läu-
tens weg.
Die Firma Herforder Elektromotoren-Werke 
GmbH & Co. KG (HEW) ist auf Turmuhren und 
Glockentechnik spezialisiert und wurde mit der 
Montage einer elektrischen Läuteanlage be-
traut. Ebenfalls durch Spenden finanziert, zum 
Teil aus dem Kuratorium der Evangelischen Stif-
tung Neinstedt, konnte der Einbau nun erfolgen 
und die Glocke wieder zum Läuten gebracht 
werden.
Der pädagogisch-diakonische Vorstand der Stif-
tung, Ronny Rösler, durfte als Erster per Fernbe-
dienung die Glocke zum Läuten bringen.
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Neue Engelsbänke in Neinstedt

Seit nunmehr 20 Jahren gibt es den Kloster-
wanderweg am Nordrand des Harzes. Auf einer 
Länge von 115 Kilometern kann man von Goslar 
nach Halberstadt wandern. Gelegenheit zur Rast 
bieten die sogenannten Engelsbänke, die in-
zwischen an 27 Standorten stehen. Neben dem 
Marienhof in Neinstedt sind jetzt zwei weitere 
Bänke in Neinstedt am Klosterwanderweg aufge-
stellt worden.
Claudia und Axel Lundbeck, Pfarrerin und Pfarrer 
im Ruhestand, sind die Initiatoren der Engels-
bänke. Claudia Lundbeck erklärt: „Engel sind 
nicht nur für Christen von Bedeutung. Engel 
sprechen alle Menschen an. Wer sich auf eine 
Engelsbank setzt, kann sich umarmt und beflü-
gelt fühlen und behütet für den weiteren Weg. 
Jede Bank trägt einen Spruch, der zur Besinnung 
einlädt und auf dem Lebensweg begleiten kann. 
Die Engelsbänke stehen an besonders schönen 
Orten entlang des Weges. Nun wurden an der 
Katharinenkirche und in der Steuerstraße zwei 
weitere Bänke am Pilgerweg aufgestellt. 
Natalie Gaitzsch, die Vorsitzende des Gemein-
dekirchenrats des Kirchgemeindeverbands 
Neinstedt, betont, dass in dem inklusiven Ort 
Neinstedt diese Bänke ein Treffpunkt für viele 

Menschen sind. Die 
Freude über die En-
gel, die ein schönes 
Sinnbild für die Verbin-
dung zwischen Him-
mel und Erde sind, gibt 
den Menschen eine 
Rast für den Körper, 
aber eben auch für 
die Seele, durch eben-
jenen Segensspruch, 
welcher zu jeder Bank 
individuell angepasst 
ist und so Menschen 
auch innerlich berührt. 
Neben den zwei Bän-
ken direkt am Kloster-
wanderweg steht eine 
dritte Bank hinter dem 
Friedhof der Evangelischen Stiftung Neinstedt 
und bietet einen wunderbaren Blick in Richtung 
Quedlinburg und Gernrode sowie auf die christli-
chen Ursprünge in dieser Region.
Die Umsetzung der neuen Bänke in Neinstedt 
wurde aus den Spenden finanziert, die zum 
Amtsantritt des neuen pädagogisch-diakoni-

schen Vorstands der Evangelischen Stiftung 
Neinstedt, Ronny Rösler, eingingen. Eingebun-
den ist das Projekt in die Abteilung Harzer Klös-
ter des Harzer Tourismusverband e.V.. Trägerin 
der Engelsbänke ist die Propstei Goslar.
Wer die neuen Bänke in Neinstedt ausprobieren 
möchte, ist natürlich herzlich willkommen.

Der Pädagogisch-Diakonische Vorstand der Ev. Stiftung Neinstedt, Ronny Rösler, 
Claudia und Axel Lundbeck als Organisatoren der Engelsbänke, die Gemeinde-
kirchenratsvorstitzende, Natalie Gaitzsch und die Geschäftsstellenleiterin Harzer 
Klöster im Harzer Tourismusverband e.V, Melanie Krilleke (v.l.n.r) beim Anbringen des 
Schildes für die Engelsbank in Neinstedt
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Katerplakette aufgefrischt

Eine Katze hat sieben Leben, so eine gängige Re-
dewendung und ein kultureller Mythos. Gleich-
wohl, wer kennt ihn nicht, das Wappentier am 
Katerstieg im Bodetal. Beidseitig am Brückenge-
länder verbaut, die runden Gusseisenscheiben 
mit eben diesen Katern in Abbildung.
Leicht in die Jahre gekommen. Die Farbe verblast 
und sichtbare Rostspuren, so das bisherige Er-
scheinungsbild. Grund für den Harzklub- Zweig-
verein Thale hier tätig zu werden. Nicht nur sie-
ben Leben, die Mitarbeiter der Naturstation vom 
Zweigverein verpassten den beiden Katzen auf 
den Plaketten »ein weiteres, ein achtes Leben«.
Mit einem enormen Kraftakt wurden die beiden 
Gussscheiben im letzten Herbst vom Brückenge-
länder demontiert. Eine Scheibe wiegt so ca. 65 
kg. Wirklich kein Leichtgewicht und sie sollten ja 
auch sicher für die Aufarbeitung geborgen wer-
den.

Für die ersten Schritte der Sanierung wurden bei-
de Scheiben zum Sandstrahlen gebracht. Hierbei 
stand die Halberstädter Firma VIS GmbH sehr hilf-
reich zur Seite. Völlig kostenneutral (!!) wurde von 
den Gussteilen die alte Farbe abgestrahlt. Auch 
wurden im Nachhinein Vertiefungen in den Schei-
ben ausgeglichen, welche durch Rost entstanden 
waren. Somit hatten die Gussplaketten wieder 
eine glatte Oberfläche und die Farbgebung konn-
te beginnen. Hier bewies sich einmal mehr, dass 
die Mitarbeiter der Naturstation nicht „nur“ Wind-
bruch und Trockenmauern, Sitzgruppen und Bän-
ke, Weggeländer und Brücken können. Nein, auch 
vor filigranen Malerarbeiten schreckt man nicht 
zurück. So erhielten in den Wintermonaten beide 
Gussplaketten einen neuen Anstrich. Nach der er-
folgreichen Montage der aufgefrischten Plaketten 
erstrahlen beide Kater nunmehr im neuen Farben-
glanz am Katerstieg im Bodetal.

Für den Zweigverein war es, bei aller Freude über 
das jetzige Erscheinungsbild, eine kostspielige 
Aktion. Um eine lange Haltbarkeit der aufgetrage-
nen Farben zu gewähren, kamen Spezialprodukte 
in Anwendung. Überstrichen wurden die farblich 
neugestalteten Scheiben mit einer Speziallasur, 
welche zusätzlichen Dauerschutz gewährt. Alles 
in allem entstanden Kosten, welche die Vereins-
kasse stark belastet. Aus diesem Grund rufen wir 
zu einer Spendenaktion auf. Wer sich genauso wie
wir an dem neuen Erscheinungsbild des Kater-
stiegs erfreut, darf seine Freude gerne in Form ei-
ner kleinen Spende zum Ausdruck bringen.

Nachstehend unser Bankverbindung: 
DE 60 8105 2000 0349 7322 13
NOLADE21HRZ, Grund: Katerbrücke
Wir, der Harzklub- Zweigverein Thale, sind über 
jede, auch noch so kleine Spende dankbar.
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Kultur und Gemeinschaft: HKV Friedrichsbrunn plant Kurparkfest und Kostümseminar

Auf der jüngsten Jahreshauptversammlung des 
Heimat- und Kulturvereins Friedrichsbrunn e.V. 
(HKV) herrschte Aufbruchstimmung. Der Vor-
stand um Bernd Steinert präsentierte den Mit-
gliedern und Gästen ein Programm für 2026, das 
Tradition und aktives Mitmachen verbindet.
Ein Höhepunkt des kommenden Vereinsjahres 
wird die Organisation des Kurparkfestes sein, 
das die Bürger und Gäste des Ortes wieder enger 
zusammenbringen soll. Parallel dazu setzt der 
Verein auf ein besonderes Bildungsangebot: In 
einem Kostümseminar sollen historische Gewän-
der zur Geschichte Friedrichsbrunns gefertigt 
werden. Damit möchte der HKV die Historie des 
Ortes bei künftigen Veranstaltungen auch op-
tisch lebendig halten.
Die geplante Mundart-Beschilderung wird sich 
laut Vorstand zunächst auf die Ortseingänge 
konzentrieren. Aufgrund der bereits hohen Dich-
te an Schildern im Ortskern wird hier gezielt nach 

sinnvollen und gut 
sichtbaren Standorten 
gesucht, um die regi-
onale Identität ohne 
zusätzliche Unruhe im 
Straßenbild zu beto-
nen.
Um diese Projekte 
finanziell und perso-
nell abzusichern, setzt 
der Verein auf neue 
Strukturen. Neben 
der Einführung eines 
strukturierten Projekt-
Steckbriefs zur besseren Planung wurde die Ka-
tegorie der Fördermitgliedschaft beschlossen. 
Diese richtet sich an Unterstützer, die den Verein 
finanziell fördern möchten, ohne selbst aktiv an 
der Vereinsarbeit teilzunehmen.
Trotz der sachlichen Tagesordnung kam die Ge-

selligkeit nicht zu kurz. Die Versammlung unter-
strich, dass neben der harten Projektarbeit das 
Miteinander im Verein einen hohen Stellenwert 
hat. Interessierte Bürger sind jederzeit eingela-
den, sich über die Arbeit des HKV zu informieren 
oder die neuen Vorhaben zu unterstützen.

Am 24.04.2026 nahmen die Horte Thale »Ge-
schwister Scholl« und »Auf den Höhen« erstmals 
am Quedlinburger Fußball-Hort-Cup teil. Einge-
laden waren sechs Mannschaften aus Quedlin-
burg und Umgebung. Die Hortkinder aus Thale 
spielten großartig und erkämpften sich die Plät-
ze 4 (»Geschwister Scholl«) und 5 (»Auf den Hö-
hen«). Die Bodelandhalle war gut mit Zuschau-
ern gefüllt, und die Stimmung war super.
Vielen Dank an den Hort der Grundschule »Am 
Kleers« in Quedlinburg für die Organisation.
Jana Heuer

LESERBRIEF Quedlinburger Hort-Cup

Farbenfroher Aktionstag auf dem Rathausplatz: Thale setzt Zeichen für Vielfalt und Teilhabe 

Mit viel Farbe, Offenheit und guter Stimmung 
wurde der Rathausplatz in Thale am 8. Mai erst-
mals zum Ort eines besonderen Aktionstages 
anlässlich des Europäischen Protesttages zur 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderung. 
Unter dem Motto »Mensch zuerst – Vielfalt ist 
normal« organisierten der ASB und das Sozial-
zentrum einen bunten und lebendigen Aktions-
tag mit Unterstützung der PiA e.V. sowie einer 
Klasse Heilerziehungspflege des Care Campus 
Harz.
Ziel der Veranstaltung war es, Menschen mitei-
nander ins Gespräch zu bringen, Begegnungen 
zu schaffen und auf die alltäglichen Barrieren 
aufmerksam zu machen, mit denen Menschen 
mit Beeinträchtigung häufig konfrontiert sind. 
Gleichzeitig sollte deutlich werden, wie wichtig 
gegenseitiges Verständnis, Teilhabe und ein of-
fenes Miteinander für eine inklusive Gesellschaft 
sind. 
Und genau das war auf dem Rathausplatz deut-
lich spürbar: Viele Besucher nutzten die Gele-

genheit für Gespräche, informierten sich an den 
Ständen, tauschten Erfahrungen aus und erleb-
ten einen Tag voller Herzlichkeit, Gemeinschaft 
und gegenseitiger Wertschätzung. Die farben-
frohe Atmosphäre, die kreativen Angebote und 
das Interesse der Gäste machten den Aktionstag 
zu einem besonderen Erlebnis. 
Die Organisatoren ziehen ein durchweg positives 
Fazit: Der erstmals in Thale veranstaltete Aktions-
tag habe gezeigt, wie wichtig Formate für Begeg-
nung, Austausch und gemeinsame gesellschaft-
liche Verantwortung sind. Eine Fortsetzung im 
kommenden Jahr wurde von allen Beteiligten 
gewünscht.  
Gefördert wurde die Veranstaltung durch Aktion 
Mensch, die bundesweit Projekte und Aktionen 
zur Förderung von Inklusion und Teilhabe unter-
stützt. 
Eines wurde an diesem Tag besonders deutlich:  
Vielfalt verbindet – und Menschlichkeit beginnt 
dort, wo Menschen einander offen begegnen. 
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 Neugestaltung von Blumen- und Gemüsebeeten

Eine Aktion im Jugendclub Weddersleben: Mitte April die Neugestaltung von 
Blumen- und Gemüsebeeten

Gemeinsames Essen

Anfang Mai wurde im Jugendclub Weddersleben unter dem Motto: „Gesunde 
Ernährung“ gemeinsam gekocht und gegessen. 

Begegnungstage 2026 inklusiv in Neinstedt

Die Evangelische Stiftung Neinstedt lud 2026 erneut zum Jahresfest und 
Neinstedt Open Air ein. Unter dem Motto „Du machst alles neu!“ feierten zahl-
reiche Gäste am 10. Mai ein buntes inklusives Fest mit Gottesdienst, Bühnen-
programm, Mitmachaktionen, Marktständen sowie Angeboten für Kinder und 
Familien.
Bereits am Freitag sorgte das Neinstedt Open Air mit inklusiven Bands, wei-
teren Musikgruppen und Stargast VINCENT GROSS für große Stimmung. Die 
Veranstaltung hat sich inzwischen zu einem der größten inklusiven Festivals 
der Region entwickelt.
Für die Begegnungstage 2026 beantragte die Stiftung Fördermittel des Landes 
Sachsen-Anhalt im Rahmen des Landesaktionsplans „einfach machen – Unser 
Weg in eine inklusive Gesellschaft“. Die Stiftung bedankt sich für die bisherige 
Unterstützung und hofft auch 2026 auf eine Förderung.
Fotos : Andreas Damm / ESN



Spannender Lesewettbewerb 
der 4. Klassen im Sozialzentrum

Am 22. April fand in der Bibliothek im Jugendzen-
trum Sputnik des Sozialzentrums Bode e.V. der 
diesjährige Lesewettbewerb der 4. Klassen statt. 
Alle sechs Thalenser Schulen nahmen mit ihren 
besten Vorleserinnen und Vorlesern an dem Wett-
bewerb teil und sorgten für einen abwechslungs-
reichen und spannenden Vormittag.
Die Kinder präsentierten im ersten Teil des Wettbe-
werbs einen selbst gewählten Text. Dabei wurden 
unter anderem Auszüge aus beliebten Büchern 
wie Momo oder Alfons Zitterbacke vorgelesen. 
Im zweiten Teil mussten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihr Können mit einem unbekannten 
Text unter Beweis stellen. Dabei zeigten alle Kin-
der viel Lesefreude, Ausdrucksstärke und Mut.
Die Jury hatte es nicht leicht, aus den starken Leis-
tungen die Sieger zu ermitteln. Am Ende belegte 
Amalia Mengs von der Freien Ganztagsschule 

Neinstedt den 1. Platz. 
Den 2. Platz erreichte 
Charlott Roquette von 
der Waldorfschule. 
Über den 3. Platz durf-
te sich Theo Lerche von 
der Grundschule Hans-
Christian-Andersen in 
Neinstedt freuen.
Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
Carl Vollmer von der Grundschule Auf den Höhen, 
Kaila Jette Günzke von der Grundschule Wester-
hausen »Am Königstein« sowie Lara Dippe von 
der Grundschule Geschwister Scholl.
Unterstützt wurde die Veranstaltung von der 
Buchhandlung Pfeifer aus Quedlinburg. Sie stellte 
Gutscheine für alle Teilnehmenden zur Verfügung 
und Herr Pfeifer selbst war außerdem mit als Ju-

rymitglied vertreten. Ebenfalls zur Jury gehörten 
der Bürgermeister Maik  Zedschack sowie Frau 
Dieskau, Mitarbeiterin der Bibliothek.
Ein besonderer Dank gilt Frau Lehmann, der Leite-
rin der Bibliothek, für die engagierte Organisation 
und Durchführung des Lesewettbewerbs. Dank 
ihres Einsatzes wurde die Veranstaltung erneut zu 
einem schönen Erlebnis für alle Beteiligten.
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Dank für die Auszeichnung »Sportliche Schule 2025«

Die Sekundarschule Thale/Nord freut sich sehr 
über die Auszeichnung »Sportliche Schule 2025«, 
die uns durch den Kreissportbund Harz verliehen 
wurde. Diese Ehrung würdigt unser kontinuierli-
ches Engagement für Bewegung, Teamgeist und 
ein aktives Schulleben.
Ein besonderer Dank gilt unserer Sportlehrerin Frau 
Hemme, die mit großem Einsatz zahlreiche sport-
liche Aktivitäten, Wettbewerbe und Bewegungs-
angebote initiiert, organisiert und eingereicht hat. 
Durch ihre Arbeit gelingt es uns, Schülerinnen und 
Schüler nachhaltig für Sport zu begeistern und ih-
nen vielfältige Möglichkeiten zu bieten, ihre Stär-
ken zu entdecken und weiterzuentwickeln.
Wir bedanken uns herzlich beim Kreissportbund 
Harz für die Anerkennung und die wertschätzen-
de Zusammenarbeit. Die Auszeichnung ist für uns 
Ansporn, auch weiterhin Sport und Bewegung als 
festen Bestandteil unseres Schulalltags zu fördern 
und auszubauen.
Sekundarschule Thale/Nord 

Sicher im Notfall !? 

Am 23. April fand im Jugendzentrum Sputnik eine zweistündige Erste-Hilfe-Schu-
lung für Senioren statt, organisiert vom Sozialzentrum. Geleitet wurde die Veran-
staltung von Laura Krüger, die mit anschaulichen Berichten aus ihrem Berufsalltag 
für eine lebendige und praxisnahe Vermittlung sorgte. Die Teilnehmenden erhiel-
ten Einblicke in typische Rettungseinsätze – insbesondere wurde deutlich, dass die 
meisten Unfälle im eigenen Haushalt passieren. Neben hilfreichen Tipps zur Unfall-
vermeidung lernten sie, Anzeichen von Schlaganfall und Herzinfarkt zu erkennen, 
einen Notruf richtig abzusetzen sowie lebensrettende Maßnahmen wie die stabile 
Seitenlage anzuwenden. Ziel der Schulung war es vor allem, Ängste abzubauen und 
Sicherheit im Umgang mit Notfallsituationen zu vermitteln. 
Zum Abschluss übten die Teilnehmenden noch das fachgerechte Anbringen eines 
Fingerkuppenpflasters und erhielten mit einem Augenzwinkern einen »Pflasterfüh-
rerschein«. Die Rückmeldungen waren durchweg positiv alle Teilnehmenden zeig-
ten sich dankbar und erfreut über die Auffrischung ihres Wissens. Weitere Veranstal-
tungen im Bereich Seniorenbildung sind bereits in Planung.
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Hengstenberg Projekt in der Kita Frieden

Die Kita Frieden in Thale nimmt am 
Projekt »Spiel- und Bewegungs-
pädagogik nach Hengstenberg in 
Kindertagesstätten« der Unfallkasse 
Sachsen-Anhalt teil. Im Mittelpunkt 
dieses Projekts steht die behutsame 
bewegungspädagogische Unter-
stützung des kindlichen Entdecker- 
und Forscherdrangs. Annett Kohl ist 
die Leiterin der Kita und berichtet: 
»Die Kinder sollen selbstständig er-
fahren, zu welchen Bewegungen 
ihr Körper fähig ist. Dabei lernen sie, 
Raum- und Körpergrenzen wahr-
zunehmen und gewinnen so mehr 
Bewegungsfreiheit, Selbstvertrauen 
und Sicherheit.« 
Die zentralen Prinzipien des Hengs-
tenberg-Modells sind: die freie Be-
wegungsentwicklung, die Stärkung von Selbst-
wirksamkeit und Eigenaktivität, der Einsatz gezielt 
ausgewählter, minimalistischer Materialien aus 
Holz und die achtsame Begleitung durch die Er-
zieherinnen und Erzieher. Hierfür haben Annett 
Kohl und drei ihrer Kolleginnen eine Schulung in 
Halle besucht. Annett Kohl erläutert: »Die Spiel-

geräte werden uns für die Dauer des Projekts von 
der Unfallkasse kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Nach Abschluss des Projekts im August dieses 
Jahres ist vorgesehen, dass der Förderverein der 
Kita Frieden die hochwertigen Spielgeräte für un-
sere Einrichtung anschafft. Andernfalls würden 
diese wieder abgeholt werden.«

Anja Kühn ist die Vorsitzende des 
Fördervereins der Kita Spielstunde 
und ergänzt: »Wir freuen uns immer, 
wenn wir sehen, wie die Kinder Spaß 
haben und die Augen leuchten. Mit 
dem Geld, das wir bei Festen und 
Feiern einnehmen oder durch Spen-
den und Mitgliedsbeiträge erhalten, 
unterstützen wir die Kita bei Ausflü-
gen oder bei der Anschaffung von 
Materialien wie jetzt den Hengsten-
berg-Geräten.« 
Während des Projektzeitraums wer-
den zunächst die geschulten Erzie-
herinnen und Erzieher gemeinsam 
mit Kindern aus ihrer Gruppe das Be-
wegungskonzept erproben und do-
kumentieren. Im Anschluss erhalten 
alle weiteren Kinder ab zwei Jahren 

sowie das pädagogische Team die Möglichkeit, 
die Hengstenberg-Geräte kennenzulernen und 
auszuprobieren. Das Erkunden und Ausprobieren 
erfolgt stets in Kleingruppen von maximal acht 
Kindern. Die Kita Frieden hat eine Gesamtkapazi-
tät von 170 Kindern und ist in der Trägerschaft der 
Evangelischen Stiftung Neinstedt.

FOTO: © ANDREAS DAMM / ESN

#aufjepasst: Gemeinsame Kampagne für mehr 
Verkehrssicherheit in Sachsen-Anhalt

Mit der kürzlich gestarteten landesweiten Verkehrssicherheitskampagne 
»#aufjepasst« setzt Sachsen-Anhalt ein starkes Zeichen für mehr Achtsamkeit 
im Straßenverkehr: Bis zum 31. Dezember rücken landesweit Plakate, Wer-
bung auf Bussen und Bahnen, Social-Media-Aktionen und ein begleitender 
Internetauftritt das Thema Verkehrssicherheit in den Fokus der Öffentlich-
keit. »Kernziel unserer Verkehrssicherheitsarbeit ist die kontinuierliche Sen-
kung der Zahl der Getöteten und Schwerverletzten im Straßenverkehr. Jeder 
Verkehrstote ist einer zu viel. Sachsen-Anhalts Landesregierung bekennt sich 
deshalb klar zur sogenannten Vision Zero. Wir wollen unsere Straßen und Ver-
kehrsmittel so sicher zu gestalten, dass es keine Toten und Schwerverletzten 
mehr gibt«, erklärte die Ministerin für Infrastruktur und Digitales des Landes 
Sachsen-Anhalt, Dr. Lydia Hüskens beim Kampagnenauftakt.
Ein Blick auf die aktuellen Zahlen unterstreicht die Notwendigkeit der Initiati-
ve: Im Jahr 2024 wurden in Sachsen-Anhalt insgesamt 71.054 Verkehrsunfälle 
gemeldet. Darunter waren 7.745 Verkehrsunfälle mit Personenschäden. 504 
Unfälle ereigneten sich unter Drogeneinfluss. 47.171 Unfälle fanden inner-
orts statt, 19.346 außerorts und 4.537 auf Autobahnen.
Auch die Stadt Thale beteiligt sich an der Kampagne, um die Bevölkerung für 
mehr Rücksicht zu sensibilisieren und auf die häufig unterschätzen Gefahren-
potenziale aufmerksam zu machen.

Stecklenberg jetzt offizieller Stempelort
am Harzer Klosterwanderweg

Der Harzer Klosterwanderweg ist um einen weiteren attraktiven Stempelort 
reicher: Am 17. April 2026 wurde in Stecklenberg feierlich ein neuer Stem-
pelkasten eingeweiht. Damit ist die Dorfkirche Stecklenberg gemeinsam mit 
der Bodetal Tourismus GmbH nun offizieller Partner des Klosterwanderwe-
ges beim Harzer Tourismusverband und zugleich der 16. Stempelort entlang 
der beliebten Wanderroute. Die feierliche Einweihung fand im Rahmen des 
traditionellen Kirschblütenfestes in Stecklenberg statt. Zahlreiche Gäste und 
Wanderfreunde begleiteten die Eröffnung des neuen Stempelstandortes.
Zur offiziellen Übergabe begrüßten die Verantwortlichen unter anderem den 
Bürgermeister der Stadt Thale, Maik Zedschack, den Stecklenberger Bürger-
meister Martin Schott, Kathrin Friedling von der Bodetal Tourismus GmbH 
sowie Tanja Tetzel von der Harzer Wandernadel. Die Beteiligten freuten sich 
sehr über den neuen Standort am Klosterwanderweg. Ein besonderer Dank 
gilt dem Techniker-Team der Harzer Wandernadel, das den neuen Stempel-
kasten gefertigt und erneut diebstahlsicher im Boden verankert hat.
Auch für Sammlerinnen und Sammler gibt es bereits gute Nachrichten: Das 
neue Stempelheft für den Harzer Klosterwanderweg befindet sich derzeit in 
Vorbereitung. Mit der Aufnahme Stecklenbergs gewinnt der Klosterwander-
weg einen weiteren geschichtsträchtigen und landschaftlich reizvollen Ort 
hinzu.
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radio SAW Angrillen begeistert Weddersleben

Ein Duft von frisch Gegrilltem lag über dem Fest-
platz am Angerweg, dazu kühles Ur-Krostitzer, 
gute Musik und jede Menge fröhliche Gesichter: 
Das große »radio SAW Angrillen« machte am Frei-
tag, dem 24. April 2026, Station in Weddersleben 
und sorgte mit radio SAW-Moderator Warren »The 
Englishman« Green und Sponsoren für beste 
Stimmung im Ortsteil der Stadt Thale. 
Auf dem Festplatz warteten neben kostenlosem 
Grillgut und alkoholfreien Getränken, Spiele wie 
Büchsenwerfen, Wettnageln und Maßkrug-Stem-
men. Gleichzeitig verband man Geselligkeit mit 

einem guten Zweck: Gemeinsam feiern und dabei 
Spenden für Vereine und Initiativen vor Ort sam-
meln. 
Möglich gemacht hatte den Tourstopp Janette 
Pfaffenberg vom Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Weddersleben. In ihrer Bewerbung 
schrieb sie: »Wir sind ein kleines Örtchen am Ran-
de von Thale. Bei uns kann man mit Groß und Klein 
ganz viel Spaß haben. Ihr würdet den Förderver-
ein der Feuerwehr sehr unterstützen. Da sich 
unser Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
noch sehr klein hält, wäre das auch ein positiver 

Anlaufpunkt, die Leute über unsere Tätigkeiten zu 
informieren. Die Freiwillige Feuerwehr wäre auch 
bereit, für Unterhaltung zu sorgen.« Mit Erfolg, 
denn Janettes Bewerbung wurde ausgelost. 
Besonders schön: Das frisch gezapfte Bier wurde 
für einen symbolischen Euro verkauft und die ge-
samte Summe blieb als Spende direkt im Ort. Am 
Ende des Nachmittags kamen beeindruckende 
2.100 Euro zusammen, die nun dem Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Weddersleben zugute-
kommen.

AOK: Weniger Herzinfarkte in Sachsen-Anhalt 

In Sachsen-Anhalt ist die Zahl der Herzinfarkte 
deutlich gesunken. Das zeigen aktuelle Zahlen für 
den Gesundheitsatlas Deutschland des Wissen-
schaftlichen Instituts der AOK (WIdO). Von 2017 bis 
2024 ging die Zahl der Fälle um rund 27 Prozent 
zurück. Erkrankungen wie Diabetes mellitus Typ 
2 oder Bluthochdruck, beides Risikofaktoren für 
Herzinfarkte, sind allerdings weiterhin auf einem 
hohen Niveau. 
Nach den aktuellen Ergebnissen des Gesundheits-
atlas wurden in den Krankenhäusern in Sachsen-
Anhalt im Jahr 2024 rund 5.400 Herzinfarktfälle 
dokumentiert. Dies entspricht einer Rate von 340 
Fällen je 100.000 Personen ab dem 30. Lebensjahr. 
Im Jahr 2017 waren es noch 7.400 Fälle – eine Rate 
von 440 Fällen je 100.000 Personen. 
Somit hat sich in Sachsen-Anhalt die Zahl der Herz-
infarktfälle von 2017 bis 2024 um etwa 27 Prozent 
reduziert. Im bundesweiten Vergleich liegt Sach-
sen-Anhalt damit bei der Herzinfarktrate auf Rang 
sechs nach Thüringen, Bremen, Mecklenburg-Vor-
pommern, Saarland und Brandenburg. Im „fairen“ 
Vergleich, der die unterschiedlichen Alters- und 
Geschlechtsstrukturen berücksichtigt, liegt Sach-
sen-Anhalt im bundesweiten Vergleich bei der 
Herzinfarktrate sogar nur auf Rang 11.
Die AOK sieht mehrere Gründe für diese Entwick-
lung. „Der positive Trend dürfte vor allem auf bes-
sere Prävention, veränderte Lebensgewohnheiten 
und Fortschritte in der medizinischen Versorgung 
zurückzuführen sein“, sagt Tanja Napiontek, Be-

ratungsärztin bei der AOK Sachsen-Anhalt. „Früh-
erkennung durch Vorsorgeuntersuchungen, wie 
dem Check-Up Plus im AOK-Hausarztprogramm, 
eine konsequentere Behandlung von Risikofakto-
ren sowie eine verbesserte Nachsorge spielen hier-
bei eine zentrale Rolle. Landesweite Kampagnen 
wie die Herzwoche in Sachsen-Anhalt, welche die 
AOK jedes Jahr unterstützt, stärken zusätzlich das 
Bewusstsein für Herzgesundheit.“ 
Risikoerkrankungen weiterhin auf hohem Niveau
Gleichzeitig ist die Zahl der Erkrankungen, die als 
wichtige Risikofaktoren für Herzinfarkte gelten, in 
Sachsen-Anhalt weiterhin hoch. 2024 litten mehr 
als 39 Prozent der Gesamtbevölkerung ab 20 Jah-
ren in Sachsen-Anhalt an Bluthochdruck. Im bun-
desweiten Vergleich ist dies der zweithöchste Wert 
nach Thüringen. An Diabetes mellitus Typ 2 litten 
fast 16 Prozent der Gesamtbevölkerung ab 20 Jah-
ren. Das ist der höchste Wert im bundesweiten Ver-
gleich.
Die Zahlen bekräftigen, dass Sachsen-Anhalt 
grundsätzlich beim Thema Gesundheit bundesweit 
immer noch Nachholbedarf hat. Und das liegt nicht 
ausschließlich an der Demografie. Denn der Ge-
sundheitsatlas bietet auch einen „fairen“ Vergleich, 
der die unterschiedlichen Alters- und Geschlechts-
strukturen berücksichtigt. Auch bei diesem „fairen“ 
Vergleich ist Sachsen-Anhalt bei Bluthochdruck 
und Diabetes mellitus Typ 2 Spitzenreiter. 
Napiontek: „Wir müssen vor allem die Risikofakto-
ren angehen. Vieles davon hat nicht nur etwas mit 

dem Alter zu tun, sondern auch mit mangelnder 
Aufklärung, falscher Ernährung, Übergewicht oder 
fehlender Bewegung.“ Es brauche deshalb laut AOK 
weiterhin gemeinsame Anstrengungen für mehr 
Prävention und Aufklärung. 
Im Vergleich der Landkreise hatte die höchste 
Herzinfarktrate 2024 der Altmarkreis Salzwedel 
mit 460 Erkrankungsfällen je 100.000 Einwohner. 
(siehe Abbildung und Tabelle) Über dem Landes-
durchschnitt liegen weitere fünf Landkreise: Salz-
landkreis (420 Fälle), Jerichower Land (380 Fälle), 
Stendal (360 Fälle) sowie der Burgenlandkreis und 
Dessau-Roßlau (beide 350 Fälle). Die niedrigsten 
Raten haben der Harz (290 Fälle) und Magdeburg 
(280 Fälle).
Für Menschen mit Bluthochdruck und Diabetes 
Typ 2 bietet die AOK Online-Coaches an. Sie sollen 
dabei unterstützen, mit den Erkrankungen umzu-
gehen und geben Tipps für Verhaltensänderungen. 
Alle Informationen zu den Online-Coaches der AOK 
unter 
www.deine-gesundheitswelt.de/aok-online-coach 

FOTOS: © RADIO SAW / FOTOGRAF MATTHIAS BEIN. 
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Sitzung des Präsidiums beim SV Stahl Thale: 
Fokus auf Werte, Nachwuchs und Qualifizierung

Am 12. Mai fand eine Sitzung des Präsidiums des 
SV Stahl Thale statt, in der zentrale Weichen für 
die zukünftige Vereinsarbeit gestellt wurden. Im 
Mittelpunkt stand dabei die Stärkung des Mitein-
anders sowie die Weiterentwicklung struktureller 
Grundlagen im Verein.
Ein wesentlicher Punkt war die Erarbeitung eines 
Verhaltenskodex. Dieser orientiert sich an der 
bestehenden Vereinssatzung und soll künftig als 
Leitlinie für ein respektvolles und gemeinschaft-
liches Auftreten innerhalb des Vereins dienen. 
Ziel ist es, das „Wir-Gefühl“ weiter zu stärken und 
zugleich eine klare Grundlage für mögliche Mit-
gliedsentscheidungen zu schaffen.
Darüber hinaus fasste das Präsidium einen Be-
schluss auf Basis von Vorgaben des Deutscher Olym-
pischer Sportbund. Demnach werden Übungs- 
leiterinnen und Übungsleiter im Nachwuchsbe-
reich künftig verpflichtet, ein erweitertes Füh-

rungszeugnis vorzulegen, das Bestandteil des 
Übungsleitervertrags wird.
Zudem wurde festgelegt, dass alle im Nachwuchs-
bereich tätigen Übungsleiter – unabhängig davon, 
ob sie ehrenamtlich oder gegen Vergütung arbei-
ten – im Besitz eines gültigen Übungsleitervertrags 
sein müssen. Als Stichtag für die Umsetzung dieser 
Maßnahmen wurde der 1. Juli festgelegt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf einer verstärk-
ten Ausbildungsoffensive. Das neue Präsidium 
verfolgt das klare Ziel, alle Übungsleiter – sowohl 
im leistungsorientierten Fachbereich als auch im 
Freizeitsport – entsprechend zu qualifizieren und 
vertraglich abzusichern. Damit soll langfristig die 
Qualität der Trainingsarbeit sowie die Sicherheit 
im Verein weiter erhöht werden.
Mit diesen Maßnahmen setzt der SV Stahl Thale 
ein deutliches Zeichen für Verantwortung, Trans-
parenz und nachhaltige Vereinsentwicklung.

Verhaltenskodex SV Stahl Thale e.V.

Unser Verhaltenskodex im Sportverein dient als verbindliche Grundlage für 
alle Mitglieder, Trainer und Beteiligten, um ein faires, sichereres und respekt-
volles Umfeld zu schaffen. Er soll Fairplay, Respekt und Toleranz fördern und 
gleichzeitig Orientierung im Vereinsalltag bieten. 
Der Kodex ist ein zentrales Werkzeug und dient primär dem Schutz von 
Kindern und Jugendlichen vor Gewalt, schafft Handlungssicherheit und 
soll weiterhin das Ansehen unseres Vereins durch ein professionelles Auf-
treten stärken. 

Unsere Grundsätze:

•	 mein Auftreten ist von Respekt, Empathie, Wertschätzung und Vertrau-
en geprägt

•	 jedes Mitglied bzw. jede externe Person wird unabhängig der Herkunft, 
der Religion, des Geschlechts, der sexuellen Orientierung oder der Le-
bensform wertgeschätzt

•	 persönliche Grenzen werden respektiert – sowohl die eigenen als auch 
die der anderen

•	 die uns anvertrauten Kinder werden zu angemessenem sozialen Verhal-
ten anderen gegenüber angeleitet. Abwertendes Verhalten wird nicht 
toleriert, bei Verstößen wird aktiv eingegriffen

•	 Einzelkontakt über soziale Medien zu den Mitgliedern unter 18 Jahren 
ist zu unterlassen

•	 die körperliche Unversehrtheit ist essentiell- jegliche Form von Gewalt 
und Mobbing ist unzulässig

•	 Integration statt Ausgrenzung- jeder ist ein wichtiger Teil der Gemein-

schaft und hat Anspruch mit einbezogen zu werden. Bevorzugung oder 
Benachteiligung ist unzulässig.

•	 wir nehmen eine Vorbildfunktion ein- gegenüber unseren Gegnern, 
den Schiedsrichtern und allen anderen Beteiligten verhalten wir uns 
stets respektvoll

•	 mit Vereinseigentum wird verantwortungsvoll umgegangen
•	 für sportliche und außersportliche Aktivitäten werden gerechte Rah-

menbedingungen geschaffen
•	 Übungsleiter sorgen dafür, dass die Einhaltung der jeweiligen Sportord-

nung konsequent gewährleistet wird
• 	 in vielen Sportarten ist direkter Körperkontakt unumgänglich – wir ach-

ten deshalb stets auf die Wahrung der Intimsphäre und respektieren die 
persönlichen Grenzen jedes Einzelnen

• 	 wir achten auf die Verwendung eines angemessenen Sprachgebrauchs, 
frei von herabwürdigenden Äußerungen oder Beschimpfungen

•	 es wird dafür Sorge getragen, dass die individuellen Bedürfnisse Be-
rücksichtigung finden

•	 auf die Belastungsgrenzen wird gezielt geachtet – ebenfalls auf die ei-
genen

Thale, den 12.05.2026

Präsidium SV Stahl Thale e.V.
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Special Triathlon Harz am 13. September 2026 - Anmeldung ist geöffnet

Am 13. September 2026 findet der diesjährige 
Special Triathlon Harz in Thale und Umgebung 
statt. Doch nicht nur der Sonntag, sondern das 
gesamte Wochenende steht im Zeichen von 
Sport, Begegnung und gelebter Inklusion. Special 
Olympics Sachsen-Anhalt und die Evangelische 
Stiftung Neinstedt stellen erneut ein besonderes 
Sporterlebnis für Menschen mit und ohne geis-
tige Beeinträchtigung auf die Beine. Die Anmel-
dung ist über Webseite www.special-triathlon-
harz.de möglich.
Die Schirmherrschaft für dieses inklusive Spor-
tevent hat Dr. Tamara Zieschang übernommen, 
Ministerin für Inneres und Sport des Landes Sach-
sen-Anhalt. 

Erstmal reinschnuppern?
Im Juni bieten in diesem Jahr im Vorfeld Schnup-
pertage die Möglichkeit, die Sportart Triathlon 
kennenzulernen, erste Erfahrungen zu sammeln 
und mögliche Tandem-Partner zu finden. Ein Tan-
dem besteht aus einer Person mit und einer Per-
son ohne geistige Behinderung, die gemeinsam 
trainieren und beim Triathlon die gesamte Strecke 
als Paar absolvieren. Wir freuen uns daher über die 
Teilnahme von Menschen mit und ohne geistige 
Behinderung an den Schnuppertagen mit Inter-
esse an einem gemeinsamen Start beim Special 
Triathlon Harz.

Termine Schnuppertage:
07.06.2026 | 10:00–14:00 Uhr 
17.06.2026 | 16:00–18:00 Uhr
Ort: Sommerbad Thale, Blankenburger Straße 26, 
06502 Thale

Jedermensch-Triathlon
Mit dem Jedermensch-Triathlon wird der Triathlon 
noch inklusiver. Erstmals können auch Menschen 
ohne geistige Behinderung unabhängig von einer 
Partnerrolle teilnehmen – und gemeinsam mit al-
len anderen an den Start gehen.

Distanzen und Startoptionen
In der Disziplin Schwimmen werden die Strecken-
längen 150 m, 350 m und 750 m angeboten. Die-

se werden im Sommerbad Thale absolviert. Hier 
starten dann auch die Radstrecken von 10km oder 
20 km. Die längere Strecke führt dabei durch Tim-
menrode und Warnstedt. Die Laufstrecken von 2,5 
km oder 5 km führen um das Sommerbad herum. 
Dank der unterschiedlichen Streckenlängen kön-
nen sowohl Einsteiger als auch erfahrene Sportler 
aller Leistungsniveaus teilnehmen. 
Es werden folgende Startoptionen für Athleten 
(Menschen mit geistiger Behinderung) und Uni-
fied Partner/Sportler (Menschen ohne geistige 
Behinderung) angeboten:

• 	 Einzel: Athlet bewältigt alle drei Disziplinen allein 
•  	Staffel: drei Athleten bilden eine Staffel, jeder 

bewältigt eine Disziplin 
• 	 Unified Staffel: zwei Athleten und ein Unified 

Partner bilden eine Staffel, jeder bewältigt eine 
Disziplin 

•	 Unified Paar (Tandem): Athlet und Unified Part-
ner bewältigen alle Disziplinen gemeinsam 

•	 Jedermensch-Triathlon: Sportler oder Athlet 
bewältigt alle drei 
Disziplinen allein. 
Alle treten in ei-
ner gemeinsamen 
Start- und Bewer-
tungsgruppe an. 

Begegnungscamp
Eingebettet ist der Triathlon wie auch in den ver-
gangenen Jahren in ein Begegnungscamp, wel-
ches in Blankenburg stattfindet und Ort für Aus-
tausch, neue Kontakte und gemeinsames Erleben 
über den Sport hinaus bietet.

Ohne Helfer kein Event
Damit dieser besondere Tag gelingt, werden zahl-
reiche freiwillige Helfer gesucht. Ob an der Stre-
cke, an Verpflegungsstationen oder im Start- und 
Zielbereich – jede helfende Hand macht den Un-
terschied und trägt dazu bei, Inklusion aktiv erleb-
bar zu machen.

Anmeldung & weitere Infos
Alle Informationen und die Online-Anmeldung 
finden Sie auf www.special-triathlon-harz.de
Meldeschluss Sportler: 	 10. Juli 2026 
Helfer-Anmeldung: 		  17. Juli 2026

Die Teilnehmer beim Special 
Triathlon Harz 2025
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Auto Dienst Krug GmbH | Neinstedter Str. 15 B | 06502 Thale | Tel.: 0 39 47. 22 33 | www.autodienst-krug.de

Fragen Sie auch nach unseren Finanzierungs- & Leasingangeboten!

Barpreis in €: 

Erstzulassung: 11/2018
Kilometer: 87.400 km
Leistung: 120 kW (163 PS)
Antrieb: Benzin, Schaltgetriebe

BOSCH-SERVICE

NEU- & GE-
BRAUCHTWAGENMercedes-Benz 

A 200 Progressive

    16.700,-

Sitzheizung I Berganfahrassistent I Multifunktionslenkrad I 
Leichtmetallfelgen I Tuner/Radio I Tempomat I Klimaautomatik I
Isofix I Lichtsensor I Müdigkeitswarner I Notbremsassistent I 
Regensensor I Spurhalteassistent I Start/Stopp-
Automatik I Verkehrszeichenerkennung
lrrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten! 
Inzahlungnahme, Ablösung von laufenden Krediten 
und Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich!!!
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Livekonzerte, Theater Livekonzerte, Theater 
und Musicalsund Musicals

Foto: Annalena Kolberg

Foto: D. Amtag

Foto: Carsten Kammer

Jetzt Tickets sichern unter 
events.bodetal.deevents.bodetal.de 
oder telefonisch unter 
03947 7768022 sowie in den 
Bodetal-Touristinformationen

WALDBÜHNE ALTENBRAK
Die zauberhafte Freilichtbühne inmitten des Bodetals

www.bodetal.de/events/waldbuehne-altenbrak

HARZER BERGTHEATER THALE
Die Multifunktionsarena auf dem Hexentanzplatz

www.harzer-bergtheater.de

MAGGIE  
REILLY
 SOMMER OPEN AIRS

SA. 15. AUGUST 2026 19:30 UHR HARZER BERGTHEATER THALE
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Volleyball mit Spaßfaktor – Mitspielerinnen und Mitspieler gesucht!

Die Freizeitgruppe 98 der Abteilung Volleyball 
des SV Stahl Thale freut sich über neue Gesichter 
auf dem Spielfeld!
Seit Mai trainiert die gemischte Freizeitgruppe 
im Sand, auf dem schönen Volleyballplatz des 
»Sputnik« beim Sozialzentrum Bode. Gespielt 
wird immer montags von 18:00 bis 20:00 Uhr. 
Ab Herbst wird das Training dann wieder in 
der Turnhalle in der Neustädter Straße in Thale 
(KT60) statt.
Gesucht werden volleyballbegeisterte Spielerin-
nen und Spieler. Schön wäre es, wenn bereits et-
was Spielerfahrung vorhanden ist. Willkommen 
sind Erwachsene jeden Alters: Der jüngste 
Spieler ist derzeit 17 Jahre alt, das älteste Mit-
glied ist über 80 Jahre jung.

Im Vordergrund stehen Bewegung, Gemein-
schaft und vor allem der Spaß am Spiel, ganz 
ohne Punktspiele oder Leistungsdruck. Neben 
dem Training gehören auch gesellige Grillnach-
mittage und gemeinsame Geburtstagsfeiern 
zum Vereinsleben dazu.
Interessierte sind herzlich eingeladen, einfach 
einmal beim Probetraining vorbeizuschauen.
Nach dem Probetraining beträgt die einmalige 
Aufnahmegebühr 20 Euro und monatlich 10 
Euro Vereinsgebühren für Hallenmiete und Ver-

sicherung. Einfach vorbeikommen und 
mitspielen, die Freizeitgruppe freut 

sich auf Verstärkung!
Kontakt:
Markus Zabrocki

0162 4075856
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BARBARA LANGHANS
Bodestieg 1 I 06502 Thale I Tel.: 03947 2268  
Mobil /     : 0151 21994199
Mail: barbara.langhans@oesa.de

EINFACH GUT 
ABGESICHERT.

EINFACH 
KIND SEIN.

FamilienSchutz

Wer Familie hat weiß: Ohne passenden Schutz kann der Alltag 
schnell mal auf dem Kopf stehen.  Alles zum neuen ÖSA Familien 
Schutz - jetzt bei uns

Elektrotechnik Quedlinburg GmbH 
Steinweg 27 l 06484 Quedlinburg www.elektrotechnik-quedlinburg.de

Wir bauen für die Zukunft!

03946 24 91

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!

ZUHAUSE ANKOMMEN.
Im Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn

Wohnen & Versorgung für unter 1.000 €/ mtl.
Wir beraten Sie gern persönlich am Telefon, bei Ihnen Zuhause oder in unserem Wohnpark: 
Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn | An den Buchen 2 | 06502 Friedrichsbrunn
Tel. 039487 74836-0 | pdl-friedrichsbrunn@humanas.de



ZOOHAUS KÖTHER
ALLES FÜR AQUARISTIK & TERRARISTIK

06502 Thale · Brückenstraße 2 · Tel.: (0 39 47) 23 10

ALLES FÜR HUND, KATZE, VOGEL & NAGER
ALLES FÜR GARTENTEICHE

ALLES FÜR IHR TIER SEIT 1968!

Dienstag - Freitag 14:00 - 18:00 Uhr | Samstag 09:00-12:00 Uhr

Ihre Immobilie
gut verkaufen.

Mit unserer Hilfe.

Marschlinger Hof 11b
Tel. 03946-9603999

www.ella-henke-immobilien.de

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale • Tel.: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

Ihr Juni bei uns

Endspurt für die Spargelzeit!

Wir freuen uns auf Sie!

Wir haben leckere Gerichte mit frischem 
Spargel für Sie vorbereitet

(Ende der Saison voraussichtlich 21.6.)


